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RolfsRolfs
Die Musical- und Tanz-AG der Grundschule Grünkraut

in Kooperation mit der Tanz- und Ballettschule Caro Frick 
präsentieren:

HasengeschicHte
25. und 26.03.26
Festhalle GRÜNKRAUT
16.30 UHr · EINTRITT FREI

SAALÖFFNUNG 16.00 UHR
Spenden SIND Willkommen
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tanzen!
Caro Frick
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 21.03./22.03.2026
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert.
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/4 44 30
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25. Gemeinschaftsaktion

„Grünkraut putzt sich raus“
am Samstag, 21. März 2026

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger, Vereine, 
Gruppen und Einrichtungen.
Schnappen Sie sich Ihre Familie, Ihre Freunde, Ihre Nach-
barn und gehen Sie auf Tour in Ihrem Wohngebiet, im Wald 
oder sonst wo im Gemeindegebiet. Die Putzaktion bietet 
auch Gelegenheit Menschen in Ihrem näheren Umfeld ken-
nen zu lernen.
Gerne fährt Sie die Freiwillige Feuerwehr an Ihren Aktions-
platz.
Seien Sie mit dabei, wenn es darum geht, unser Dorf von 
Unrat und Schmutz zu befreien und so auch einen Beitrag 
zum praktischen Umweltschutz und zu einer funktionieren-
den Dorfgemeinschaft zu leisten!
Treffpunkt ist um 8:45 Uhr vor dem Feuerwehrhaus.
Entsprechende Allwetterkleidung, festes Schuhwerk und 
Arbeitshandschuhe sowie Warnwesten werden empfohlen. 
Warnwesten für Kinder und Erwachsene werden ansonsten 
auch am Treffpunkt ausgegeben.
Zum Abschluss der Aktion gegen 11:00 Uhr sind alle Teil-
nehmer zur „Besenparty“ ins Feuerwehrhaus eingeladen. 
Es ist unsere Gemeinde - für ein sauberes Grünkraut!Foto: Gemeinde Grünkraut

nur noch wenige 

Restkarten
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Lass dich nicht ängstigen, 
nichts dich erschrecken. 

Alles geht vorüber .

Teresa von Ávila

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 02.04.2026
Abgabeschluss: 29.03.2026, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Freitag,
20.03. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle

Inge 62729
Margarethe 
99319390

Montag,
23.03. Thermalbaden 8:40

8:45
Parkplatz Festhalle
Haus der Mitte

Bitte bis Samstag, 
16 Uhr anmelden 
unter 
07520 9152672 (auf 
AB sprechen)

Dienstag,
24.03. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
24.03.

Gedächtnistraining
Hockergymnastik
Sturzprophylaxe

14:30
-

15:30
Haus der Mitte Sina Hensel

0751 7602-45

Mittwoch,
25.03. Gymnastik für Sie und Ihne

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

0751 64885

Freitag,
27.03.

Café Kunterbunt 14:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176 62194462

Freitag,
27.03. Reparaturwerkstatt

14:00
-

17:00
Haus der Mitte Peter Kaltenmark

0751 67004
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
am 24.03.2026 um 19:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses,
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut

Tagesordnung

1. Bürgerfragestunde
2. Bebauungsplan Feuerwehr und Bauhof 
  -  Abwägung der Stellungnahmen aus der ersten förmlichen 

Verfahrensrunde, erneuter Billigungs- und Beteiligungs-
beschluss

3.  Bericht der Senioren- und Ehrenamtsbeauftragten sowie 
der Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragten

4. Bürgermeisterwahl 
 - Terminfestlegung und Bildung Gemeindewahlausschuss
5.  Organisation der Bauherrentätigkeiten und des technischen 

Bereichs sowie der stellvertretenden Leitung in der Käm-
merei 

  -  Ausschreibung der im Stellenplan bereits vorhandenen 
Stelle zur Leitung des Ortsbauamtes und der Stellvertre-
tung in der Kämmerei

6. Annahme von Spenden
7.  Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekanntgabe 

von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
8. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes

 Holger Lehr 
Bürgermeister

Fälligkeit Abschlagszahlung für Wasser und 
Abwasser zum 01. April
Zum 1. April wird die 1. Abschlagszahlung für Wasser und 
Abwasser zur Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung 
ersehen Sie aus dem Ihnen zugegangenen Gebührenbescheid 
für Wasser und Abwasser.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Frist, zumal ansonsten 
gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und Säumniszu-
schläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der Gemeinde-
kasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt haben, erfolgt 
der Einzug mittels Lastschrift vom Bankkonto. 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurden:
•  ein Fahrradschloss auf dem Fußweg zwischen Sonnenhof 

und Buchenstraße.
 
Zu erfragen beim Bürgermeisteramt 0751/7602-26.
 

Informationen

Regionalentwicklung 
Württembergisches  
Allgäu e.V.
Mehr als 262.000 € für unsere 
Region
LEADER-Steuerungskreis wählt 
fünf Projekte

In der Sitzung am 12.03.2026 wurden sechs Projekte vom 
Auswahlgremium beraten. Fünf davon konnten überzeugen 
und erhalten eine Förderung der EU sowie zusätzliche Lan-
desmittel.

Zwei der ausgewählten Projekte lassen sich dem Themen-
block „Wirtschafts- und Innovationsland Allgäu“ zuordnen:
In der Allgäuer Genussmanufaktur Urlau entsteht ein inno-
vatives, interaktives Erlebniskonzept mit digitaler Erlebnisfüh-
rung sowie Mitmach-Stationen das die Herstellung regionaler 
Produkte für Besucherinnen und Besucher aller Generationen 
anschaulich und spielerisch erlebbar macht. Auch das Gast-
haus Hirsch in Aitrach wird im Rahmen des Projekts „Für 
das Dorf, mit dem Dorf“ weiterentwickelt. Das traditionsrei-
che Wirtshaus soll modernisiert und als barrierearmer, multi-
funktionaler Treffpunkt für Gastronomie, Veranstaltungen und 
Vereine langfristig erhalten werden. Damit wird ein wichtiger 
sozialer Mittelpunkt der Gemeinde gesichert und gleichzeitig 
die regionale Wertschöpfung gestärkt.

Zwei weitere Projekte stärken das „Bürger- und KulturLand 
Allgäu“:
In Kißlegg-Immenried entsteht ein Erlebnisweg rund um 
Wild- und Honigbienen mit Informationsstationen, Schau-
kasten und bienenfreundlicher Bepflanzung. Ergänzt wird das 
Projekt durch einen Honigautomaten, der regionale Bienen-
produkte direkt vor Ort anbietet und gleichzeitig Umweltbil-
dung für Kinder, Familien und Gäste fördert.
In Aitrach-Treherz wird mit dem Erlebnisort „Poststation“ 
ein neuer Lern- und Begegnungsort rund um Bienen, Natur 
und regionale Produkte geschaffen. Geplant sind unter ande-
rem eine Schauimkerei, eine Wachswerkstatt sowie ein klei-
ner Erlebnisladen mit eigenen und regionalen Naturprodukten.

Ein Projekt im Handlungsfeld „Bürger- und KulturLand All-
gäu“ wird in der Gemeinde Waldburg umgesetzt: Dort ent-
steht ein modernes Medienzentrum, das als neuer Standort 
der Bücherei neben klassischen Medien auch digitale Inhalte, 
kreative Tools und Veranstaltungsangebote bereitstellt und 
als offener Treffpunkt für Bildung, Austausch und digitale Teil-
habe dienen soll.

Im späten Frühjahr wird der nächste Förderaufruf stattfinden. 
Wer seine Ideen besprechen und auf Förderfähigkeit prüfen 
lassen möchte, kann sich gerne frühzeitig bei der LEADER-Ge-
schäftsstelle unter der Telefonnummer 07563 6314940 oder 
per E-Mail info@re-wa.eu melden.
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DRK Ortsverein Ravensburg e.V.
Helfer vor Ort Grünkraut
Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Ravensburg betreut 
neun Helfer vor Ort Gruppen in den Ravensburger Ortschaf-
ten und umliegenden Gemeinden: Bavendorf-Taldorf, Blitzen-
reute, Bodnegg, Eschach, Fronhofen, Grünkraut, Horgenzell, 
Oberzell und Schmalegg.
Im Jahr 2025 kam es insgesamt zu 1.111 Alarmen in diesen 
Gemeinden für die ortsansässigen Helfer-vor-Ort. Diese wer-
den immer dann alarmiert, wenn der Rettungsdienst länger 
zum Einsatzort benötigt. Die ersten Minuten sind vor allem bei 
akut lebensbedrohlichen Situationen wie Herz-Kreislaufstill-
ständen extrem wichtig, um möglichst früh mit der Behand-
lung zu beginnen.
Immer wieder kommt es vor, dass Hausnummern von der 
Straße aus nicht richtig, oder auch gar nicht, erkannt wer-
den können. Die richtige Adresse zu finden, kostet dann oft 
wertvolle Zeit.
Bei einem Herz-Kreislaufstillstand sinkt die Überlebenschance 
pro Minute um etwa 10 Prozent, wenn keine Herz-Druck-Mas-
sage eingeleitet wird.
Wir als DRK Ortsverein Ravensburg möchten gerne darauf auf-
merksam machen, Ihre Hausnummer gut erkennbar am Haus 
anzubringen. Daher starten wir für jede der Gemeinden / Ort-
schaften einen Wettbewerb. Die am besten sichtbare Haus-
nummer gewinnt!

Ein paar Hinweise:
-   die Hausnummer sollte bereits von der Straße aus gut sicht-

bar sein.
-  ebenfalls sollte diese über eine gut sichtbare Größe ver-

fügen. Zu kleine Nummern werden insbesondere in der 
Dunkelheit oft schlecht erkannt. Eine Beleuchtung ist emp-
fehlenswert.

-  achten Sie darauf, dass die Nummer sich im Kontrast deut-
lich zum Haus abhebt.

-  eine durch Bäume, Büsche und Hecken verdeckte Haus-
nummer sollte regelmäßig großflächig freigeschnitten wer-
den.

-  kunstvoll gestaltete Hausnummern sehen zwar schön aus, 
führen im Alltag oft zu Verwirrung.

Wer sich an der Aktion beteiligen möchte, fotografiert sein 
Haus von der Straße aus und sendet dieses mit dem Titel 
„Aktion Hausnummer“ an hausnummer-aktion@drk-ravens-
burg.de. Bitte geben Sie hierbei noch ihre Straße mit Wohn-
ort und Ihren Namen mit an.

Ebenfalls können Sie einen Ausdruck im DRK Ravensburg, 
Ulmer Straße 95 abgeben. Bitte notieren Sie darauf „z.Hd. 
Ortsverein Ravensburg, Aktion Hausnummer“ zusammen mit 
ihren Kontaktdaten.

Einsendeschluss ist der 31.03.2026. Der Sieger pro Gemeinde/
Ortschaft wird Laufe des Aprils benachrichtigt. Als Gewinn 
für Grünkraut winkt ein Gutschein für einen Erste-Hilfe-Kurs 
in Ravensburg sowie ein Grünkrauter Geschenkgutschein.
Teilnahmeberechtigt sind alle Haushalte in den o.g. Gebieten. 
Ausgenommen sind selbstverständlich sämtliche Mitglieder 
der HvO-Gruppen.

Polizeipräsidium Ravensburg führt Prävention 
gegen Telefonbetrug fort - Bauzaunbanner 
sollen für Aufmerksamkeit sorgen
Auch im Jahr 2026 unternimmt das Polizeipräsidium Ravens-
burg große Anstrengungen, um zusammen mit weiteren Part-
nern den Kampf gegen die perfiden Betrugsmaschen zum 
Nachteil insbesondere älterer Menschen fortzuführen. Diese 
besonders niederträchtige Kriminalitätsform führt oft zu psy-
chisch erheblich belasteten Opfern, die angerichteten Ver-
mögensschäden summieren sich auf mehrere Millionen Euro. 
Die verschiedenen Varianten wie der sogenannte Enkeltrick, 
falsche Polizeibeamte oder Schockanrufe beschäftigen die 
Sicherheitsbehörden deutschlandweit, in Baden-Württemberg 
und auch in unserer Region stark. Zu Beginn des neuen Jah-
res startet das Polizeipräsidium Ravensburg zusammen mit 
den Landkreisen Ravensburg, Sigmaringen und dem Boden-
seekreis, den jeweiligen Sportkreisen und weiteren Partnern 
daher eine neue Präventionskampagne. Hierbei werden prä-
sidiumsweit im öffentlichen Raum und im Bereich von Sport-
stätten sogenannte Bauzaun-Banner aufgestellt, die auf die 
verschiedenen Betrugsarten am Telefon aufmerksam machen 
und klare Verhaltenshinweise geben. Die Banner werden dabei 
vorzugsweise an stark frequentierten Orten platziert, um von 
möglichst vielen Menschen wahrgenommen zu werden. Poli-
zeipräsident Uwe Stürmer unterstreicht dazu: „Jedes Opfer, 
das wir vor Schaden bewahren können, lohnt unseren Auf-
wand! Und nur wer informiert ist, kann sich schützen. Wir 
lassen daher auch in 2026 nicht nach, hier mit großem perso-
nellem und materiellem Aufwand bestmöglich aufzuklären und 
im Idealfall Straftaten zu verhindern, noch bevor sie gesche-
hen - getreu unseres Mottos beim Polizeipräsidium Ravens-
burg: Unser Ziel - Ihre Sicherheit!“

Auskehrungsanspruch der Jagdgenossen
Nach § 16 der Satzung über die Jagdgenossenschaft Grün-
kraut kann jeder Jagdgenosse die Auszahlung seines Anteils 
am Reinertrag verlangen. Der Anspruch ist jeweils bis zum 
Ende des Wirtschaftsjahres (31. März) schriftlich (formlos) 
oder mündlich zu Protokoll beim Bürgermeisteramt Grün-
kraut, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut geltend zu machen. 
Aufgrund der Jagdgenossenschaftssatzung reicht ein einma-
liger Antrag, welcher dann bis zum Ende des Pachtvertrags 
(31.03.2026) gültig ist.
Das Formular steht auch auf der Homepage der Gemeinde 
(unter Suchbegriff „Jagdauskehrung“, dann „e-Bürgerdienste“, 
unter dem Punkt „Formulare“) zum Ausdrucken zur Verfügung.
Holger Lehr
Bürgermeister

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: Wertstoffhof: 24.03.26 und 07.04.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Geschwindigkeitskontrollen

Ort Messtag Uhrzeit gem. Fahrzeuge Zul. Höchstge-
schwindigkeit 
(km/h)

Überschrei-
tungen

gem. Höchstge-
schwindigkeit 
(km/h)

Scherzach-
straße

05.03.2026 6:36-8:31 822 30 17 46 (2,1%)
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Nachhaltigkeit und Klima

Vom 17. bis 29. März in ganz Baden-Württem-
berg: Flüsse und Bäche in der heimischen 
Region entdecken 
40 Veranstaltungen für lebendige Gewässer
Die Veranstaltungsreihe beginnt in der Woche des Weltwas-
sertags (22. März). 40 Veranstaltungen bringen Interessierten 
Gewässer vor ihrer Haustür näher. Gewässerführerinnen und 
-führer informieren über den aktuellen Zustand der Flüsse und 
Bäche in Baden-Württemberg. Auch die Auswirkungen des Kli-
mawandels auf den Lebensraum Wasser und seine Bewoh-
ner werden thematisiert. 
In der zweiten Märzhälfte können Bürgerinnen und Bürger in 
ganz Baden-Württemberg an Gewässerführungen teilnehmen. 
Die Veranstaltungen an Flüssen und Bächen sind kostenfrei 
und starten am 17. März 2026. Ehrenamtliche Gewässerfüh-
rerinnen und -führer zeigen innerhalb von zwölf Tagen bis zum 
29. März in insgesamt 40 Veranstaltungen, wie es um die Fließ-
gewässer vor Ort steht. 
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Würt-
temberg (KEA-BW) koordiniert die Aktionen, Vorträge und 
Führungen im Südwesten. Ziel ist es, den Lebensraum Gewäs-
ser erlebbar zu machen und für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit dieser wertvollen Ressource zu sensibilisieren. 
Fachleute des Kompetenzzentrums Wasser und Boden der 
KEA-BW bilden die Gewässerexpertinnen und -experten aus. 
Die Gewässerprofis rücken Flüsse und Bäche im direkten 
Lebensumfeld in den Fokus – mit ganz unterschiedlichen 
Schwerpunkten: In Waiblingen erfahren Besucher etwas über 
das Leben im Fluss, in Herrenberg geht es auf Entdeckungs-
reise zu den historischen Mühlen, und in Achern erfahren Inte-
ressierte bei einer Wanderung entlang von Rench und Acher, 
wie Hochwasserschutz funktioniert. Die Führungen und Ver-
anstaltungen richten sich an alle Altersgruppen. 

Kleine und große Entdeckungen am Wasser 
Neben spannenden Entdeckungen in der Natur lenken die 
Veranstalter den Blick auf Veränderungen aufgrund des Kli-
mawandels. Während der Exkursionen zeigen die geschul-
ten Gewässerführerinnen und Gewässerführer auf, wie Flüsse 
durch naturnahe Umgestaltungen und Revitalisierung resilien-
ter werden können. Auch die Frage, wie Klimawandel, Wirt-
schaften und Wasserverbrauch zusammenhängen, erklären 
die Wasserexperten und Expertinnen. Dabei zeigen sie auf, 
warum Wälder, Moore und Auen so wichtig als natürliche 
Speicher sind. 
Die Veranstaltungen sollen darüber hinaus Kommunen nahe-
legen, was sie zum Schutz ihrer Seen, Flüsse und des Grund-
wassers tun können. 

Gewässerführerinnen und -führer in Baden-Württemberg 
In Baden-Württemberg und darüber hinaus sind mehr als 180 
Gewässerführerinnen und -führer aktiv. Sie wurden vom Kom-
petenzzentrum Wasser und Boden der KEA-BW im Auftrag 
des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg ausgebildet. Die Ehrenamtlichen geben 
ihr Wissen in Form von Exkursionen und Veranstaltungen vor 
Ort weiter. Unter gewässerführer.de, per E-Mail an Wasser-
undBoden@kea-bw.de und telefonisch unter 07221 824489-
20 gibt es weitere Infos zu den Führungen an Bächen und 
Flüssen in Baden-Württemberg. 

Die Termine der 40 Führungen, Vorträge und Aktionen vom 
17. März bis 29. März:
• Schorndorf (Ausstellung), 17.3. – 20.3. jeweils 17:00 - 
19:00 Uhr • Achern, 21.3., 13:00 Uhr • Freiberg am Neckar, 
21.3., 14:00 Uhr • Freiburg, 21.3., 13:00 Uhr • Schorndorf, 
21.3., 10:00 Uhr • Schwäbisch Gmünd, 21.3., 10:00 Uhr  

• Staig, 21.3., 13:00 Uhr • Teningen, 21.3., 10:30 Uhr • Abtsg-
münd-Schäufele, 22.3., 09:30 Uhr • Bad Schussenried, 22.3., 
15:00 Uhr • Herrenberg, 22.3., 11:00 Uhr • Isny-Neutrauch-
burg, 22.3., 14:00 Uhr • Karlsruhe, 22.3., 12:00 Uhr • Kehl, 
22.3., 10:00 Uhr • Lutzingen-Unterliezheim, 22.3., 10:00 Uhr  
• Obermarchtal, 22.3., 14:00 Uhr • Riedlingen, 22.3., 13:30 Uhr  
• Ringschnait, 22.3., 14:00 Uhr • Salem, 22.3., 14:00 Uhr  
• Schorndorf, 22.3., 14:00 Uhr • Spraitbach, 22.3., 10:00 Uhr  
• Urbach, 22.3., 11:00 Uhr • Urbach, 22.3., 12:00 Uhr • Urbach, 
22.3., 14:00 Uhr • Vaihingen/Enz-Aurich, 22.3., 11:00 Uhr  
• Waiblingen, 22.3., 14:00 Uhr • Wutach-Ewattingen, 22.3., 
13:15 Uhr • Donaueschingen, 23.3., 16:00 Uhr • Karlsruhe, 
25.3., 15:20 Uhr • Rudersberg, 27.3., 19:00 Uhr • Wangen, 
27.3., 17:00 Uhr • Welzheim 27.3., 15:00 Uhr • Ludwigsburg, 
28.3., 13:00 Uhr • Renchen-Erlach, 28.3., 15:00 Uhr • Wan-
gen, 28.3., 14:30 Uhr • Remseck, 29.3., 10:00 Uhr • Riegel, 
29.3., 15:00 Uhr • Rottweil-Oberrotenstein, 29.3., 14:00 Uhr 
• Salem, 29.3., 15:00 Uhr • Schutterwald, 29.3., 14:00 Uhr 
Das ausführliche Programm mit Treffpunkten und Ansprech-
personen gibt es hier: https://gewässerführer.de/sites/default/
files/2026-02/WWT2026_ProgrammGWF.pdf Die Teilnahme an 
den Führungen ist kostenfrei. Interessierte werden gebeten, 
sich bei den jeweiligen Gewässerführerinnen und Gewässer-
führern anzumelden: www.gewässerführer.de

Klimaschutz beim GVV Gullen
Um das Ziel der Klimaneutralität bis 2045 zu erreichen, spielt 
der Gebäudesektor eine zentrale Rolle. Er verursacht rund ein 
Drittel der CO2-Emissionen in Deutschland. Gleichzeitig betrifft 
er unmittelbar die Versorgungssicherheit: Noch immer wer-
den etwa 75 % der Gebäude fossil beheizt - überwiegend mit 
importiertem Erdgas und Heizöl. Diese Abhängigkeit von fos-
silen Energieträgern macht Deutschland anfällig für Preisstei-
gerungen, Lieferengpässe und geopolitische Krisen.
Energetische Sanierungen und der Umstieg auf erneuerbare 
Energien leisten daher einen doppelten Beitrag: Sie senken 
Emissionen, reduzieren langfristig Heizkosten und stärken 
zugleich die Versorgungssicherheit, indem sie die Abhängig-
keit von Energieimporten verringern. Effiziente Gebäude mit 
moderner Heiztechnik benötigen weniger Energie und kön-
nen verstärkt auf regionale und erneuerbare Energiequellen 
zurückgreifen.
Um dieses Thema stärker in den Fokus zu rücken und die 
Bürgerinnen und Bürger umfassend zu informieren, organi-
siert die Klimaschutzmanagerin des GVV Gullen, Sonja Fehr, 
eine Reihe von Informationsveranstaltungen.

Lösungen in der Nachbarschaft entdecken
Im Herbst und Winter 2025 fanden im Gebiet des Gemein-
deverwaltungsverbandes Gullen im Rahmen des Projekts 
„Klimaschutzmaßnahmen im Eigenheim - Lösungen in der 
Nachbarschaft entdecken” sechs Hausbesichtigungen statt. 
Dabei stellten Eigentümerinnen und Eigentümer ihre erfolg-
reich umgesetzten Sanierungsmaßnahmen interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern vor.
Die Praxisbeispiele zeigten eindrücklich, wie durch Dämm-
maßnahmen, Heizungstausch oder den Einsatz erneuerbarer 
Energien nicht nur Energie einspart, sondern auch die eigene 
Energieversorgung unabhängiger und zukunftssicher gestal-
tet werden kann.

Vorträge „Sanieren im Altbestand und Heizungstausch”
Zwei Vorträge zum Thema „Sanieren im Altbestand und Hei-
zungstausch” fanden am 09.02.2026 im Pfarrstadel in Grün-
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kraut und am 23.02.2026 in der Turn- und Festhalle Wetzisreute 
statt. Insgesamt über 100 Bürgerinnen und Bürger nutzten die 
Gelegenheit, sich bei den Vorträgen von Herrn Maucher von 
der Energieagentur Oberschwaben zu informieren.
Herr Maucher ging zunächst auf die politischen Rahmenbe-
dingungen ein und erläuterte die steigenden CO2-Preise auf 
fossile Brennstoffe wie Öl und Erdgas. Dabei wurde deutlich, 
dass die Abkehr von fossilen Energien nicht nur klimapolitisch 
notwendig, sondern auch finanziell sinnvoll ist.
Die wichtigsten Informationen zu gesetzlichen Ausgangslage 
durch das erneuerbare Wärmegesetz des Landes und das 
Gebäudeenergiegesetz des Bundes - insbesondere, wann eine 
neue Heizung ihre Wärme zu mindestens 65 % aus erneuer-
baren Energien erzeugen muss - wurden ausführlich erklärt.
Anschließend stellte Herr Maucher relevante Technologien vor, 
darunter den Anschluss an Wärmenetze, elektrische Wärme-
pumpen, Stromdirektheizungen (sinnvoll nur bei effizienten 
Gebäuden), Solarthermie, Biomasseheizungen, Wärmepum-
pen- und Solarthermie- Hybridheizungen sowie wasserstoff-
fähige Gasheizungen („H2-ready”).
Darüber hinaus informierte er über die Beratungsmöglichkeiten 
der Verbraucherzentrale sowie die Bedingungen einer Ener-
gieberatung für Wohngebäude des BAFA. Auch die aktuellen 
Fördermöglichkeiten für Heizungstausch und weitere energe-
tische Sanierungsmaßnahmen wurden umfassend vorgestellt. 
Herr Maucher erklärte anschaulich, wie eine geringere Vor-
lauftemperatur die Effizienz einer Heizungsanlage steigert und 
welche Maßnahmen im Gebäudebestand sinnvoll kombiniert 
werden können. Die Teilnehmenden erhielten zahlreiche prak-
tische Hinweise zur Funktionsweise und zum Betrieb moder-
ner Heizsysteme sowie zum richtigen Heizverhalten.
Abschließend appellierte Herr Maucher an die Bürgerinnen 
und Bürger, ihren Beitrag zu leisten: Energien einzusparen, 
sie effizient zu nutzen und erneuerbare Energien konsequent 
einzusetzen - für den Klimaschutz ebenso wie für eine lang-
fristig sichere Energieversorgung.
Beratung für Interessierte
Wer selbst vor Entscheidungen bezüglich energetischer Sanie-
rungsmaßnahmen steht, kann sich für eine kostenlose und 
unabhängige Energieberatung an die Energieagentur Ober-
schwaben wenden: Tel.: 0751 76470-70 oder info@ea-obs.de.
Die Energieberater der Energieagentur Oberschwaben wer-
den in diesem Jahr auch auf verschiedenen Gemeindeveran-
staltungen präsent sein, beispielsweise auf der Jubiläumsfeier 
der Gemeinde Schlier am Sonntag, 10.05.2026 und am Trö-
deltag in Grünkraut am Freitag, 26.06.2026.
Die Veranstaltungen machten deutlich: Klimaschutz im Gebäu-
debereich ist zugleich ein wichtiger Baustein für mehr Versor-
gungssicherheit, stabile Energiepreise und eine unabhängige 
Energiezukunft.
Sonja Fehr, Klimaschutzmanagerin

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Jugendecke

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr 
selbstverwaltet offen.
Bitte entnehmt die Aktionstage 
den entsprechenden Gemein-
deblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 

Familie/Kinder/Jugend

 

 
         
    

       
        

       
  

       
       

     
    
      
      

      

 
   

   
     

    

 
  

   
     

    

     
     

      
      

      

     

    

      
          

        
     
         
        

      

   
        
    

 

Auf den Anfang kommt es an 
- Kurs für Eltern in der 
Schwangerschaft und im 
ersten Jahr nach der Geburt 
des Kindes
Der Kurs möchte Ihnen Anregun-
gen geben, damit Sie sich sicherer im 

Umgang mit Ihrem Baby fühlen können. An den Treffen wer-
den unter anderem folgende Themen besprochen:
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– Wie das Baby mit uns „spricht“
– Sichere Bindung als Grundlage einer gesunden Entwicklung
– Grundbedürfnisse des Kindes
– Bedürfnisse von Eltern und Selbstfürsorge
–  Veränderungen im Alltag, Entlastung und weitere Unter-

stützung
Termine
Elternkurs 2
13.04.2026 bis 11.05.2026;
Fünf Termine, jeweils montags
jeweils von 09:30 - 11:30 Uhr
Referenten: Fr. Prinz-Musch; Fr. Bischoff
Elternkurs 3
01.10.2026 bis 29.10.2026
Fünf Termine, jeweils donnerstags
jeweils von 14:00 - 16:00 Uhr
Referenten: Fr. Prinz-Musch; Fr. Bodenmüller
Anmeldung
Über den QR-Code gelangen Sie zur Webseite der Frühen Hil-
fen. Unter „Was wir anbieten“ finden Sie im Reiter den Eltern-
kurs „Auf den Anfang kommt es an“ sowie den Anmeldelink.
Die Teilnahme ist für Sie kostenlos.
Veranstaltungsort
Die Kurse finden online statt. 

 

 
         
    

       
        

       
  

       
       

     
    
      
      

      

 
   

   
     

    

 
  

   
     

    

     
     

      
      

      

     

    

      
          

        
     
         
        

      

   
        
    

 

Die Geburt eines Babys bringt viele Verän-
derungen mit sich. Eltern wollen das Beste 
für ihr Kind und es ist nicht immer leicht, das 
Baby zu verstehen. Viele Fragen und Unsi-
cherheiten können auftauchen: Fühlt sich 
mein Baby wohl, trinkt es genug, wie viel 
Schlaf braucht es? Wie kann ich es trösten und beruhigen? 
Wie kann ich seine Entwicklung fördern? Durch Informatio-
nen, Videobeispiele, Anregungen und Austausch in der Gruppe 
erfahren Sie, was Ihr Kind für seine Entwicklung braucht.
Kooperationspartner Gefördert von
Caritas Bodensee-Oberschwaben; Diakonie Oberschwaben 
Allgäu Bodesnsee; Landkreis Ravensburg; Bundesstiftung 
Frühe Hilfen; Bundesministerium für Bildung, Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Jeden Mittwoch ab 15.04.2026,  

ausgenommen Ferien und Regenwetter 

Von 15.00 bis 17.30 Uhr vor dem Jugendhaus  

 

Bürgergemeinschaft e.V.

 

 
 

  

  
    

 

 
 

 

 

 

 

  

 

Digital fit im Alter: Kursreihe fördert digitale 
Teilhabe für Seniorinnen und Senioren
Beim dritten Treffen der Kursreihe stehen praktische Themen 
zum Update im Mittelpunkt 

Am Mittwoch, dem 25. März 2026, lädt die Bürgergemein-
schaft Grünkraut von 15:00 bis 16:30 Uhr, im Haus der Mitte, 
Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut zum dritten Treffen der neuen 
Kursreihe „Digital fit im Alter“ ein. Ziel des Projekts ist es, älte-
ren Menschen den sicheren und selbstbewussten Umgang mit 
digitalen Technologien zu ermöglichen und damit ihre gesell-
schaftliche Teilhabe zu stärken.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen praxisnahe Themen, 
die für den digitalen Alltag von Bedeutung sind. Gemeinsam 
mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern werden unter ande-
rem folgende Aspekte behandelt: Sicherer Umgang mit dem 
Internet, Daten- und Verbraucherschutz. Auch aktuelle Fra-
gestellungen der Teilnehmenden finden Raum und werden 
gemeinsam besprochen.

Der Kurs ist zunächst bis Juli 2026 geplant und soll bei entspre-
chender Nachfrage im zweiten Halbjahr fortgeführt werden. 
Das Angebot richtet sich an alle Seniorinnen und Senioren, 
die ihre digitalen Fähigkeiten ausbauen möchten.

„Digital fit im Alter“ steht für ein aktives und selbstbestimmtes 
Leben im digitalen Zeitalter. Wer digitale Kompetenzen besitzt, 
dem eröffnen sich neue Wege, um mit Familie, Freunden und 
der Gesellschaft in Kontakt zu bleiben und am gesellschaftli-
chen Leben teilzuhaben.

Das Projekt wird von der Bürgergemeinschaft Grünkraut orga-
nisiert und durchgeführt.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 
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Eltern-Kind-Gruppen 
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Schicho
Handy: 0176 / 16 37 45 18
E-Mail: angelaschicho@web.de

Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502
 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e. V. 

Reparaturwerkstatt  
am 27.03.2026

 

REPARIEREN statt WEGWERFEN 
Angenommen werden Reparaturarbeiten

in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 
  
• Kleinere Näharbeiten (z.B. Hose kürzen usw.) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, 
 keine Drucker) 
•  Fahrräder (aus versicherungsrechtlichen Gründen keine 

ebikes/Pedelecs) 
• Holzmöbel (z.B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
•  Was sonst noch kaputt ist… Abholung der Reparaturar-

beiten in der Zeit von 16.15 bis 17.00 Uhr 
Nicht angenommen und repariert werden können Gerät-
schaften, bei denen eine Händlergarantie vorliegt. 
Bitte die Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand
vorbeibringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!
Begleitet werden wir vom CAFE`KUNTERBUNT

 
 
 
 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
  

 
   
   
  
  
  

            
 

      
 

 
 

 
 
 

           
   

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen

Freitag, 27.03.2026
14.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

 
Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 
Ravensburg und dem Landesprogramm.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr  
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab. 
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,50 €. 
Montag, 23.03.2026
Chinapfanne süß sauer mit Hähnchenbrust (aW,f,i)
Butterreis
Salate vom Büfett
Vanillepudding (g) 
Mittwoch, 25.03.2026
Schweinerückensteak mit Kräuterbutter
Rahmsoße und hausgemachte Spätzle (aW,c,g)
Salate vom Büfett
Schoko-Muffin (aW,c,g) 
Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2- mit Konservierungsstoff, 3-mit Antioxidationsmittel

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim, Telefon 07154/82 22-0
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo print 35,36 €, digital 23,57 €
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Landwirtschaft

Obstbaum-Schnittkurs bei der  
SoLawi-Ravensburg e.V.
Am Freitag, den 27. März bei der Solidarischen Landwirtschaft 
Ravensburg e.V. in Hübscher 1.
15-16 Uhr Theorieteil im Sozialraum der SoLawi, 16-18.30 Uhr 
Praxisteil auf der angrenzenden Streuobstwiese.
Referentin ist Sonja Hummel, Fachwartin für Obst- und Garten-
bau (Lehrjahr 2014). Die Teilnehmer-Anzahl ist auf 12 begrenzt, 
ab 16 Jahren. Der Kurs findet bei jedem Wetter statt, daher 
bitte unbdingt geeignete Kleidung anziehen + Arbeitshand-
schuhe. Eigenes Schnitt-Werkzeug gerne mitbringen, wenn 
vorhanden. Spendenempfehlung: 15-20 Euro pro Person.
Anmeldung ab sofort unter der Mail-Adresse 
hummel.sonja@posteo.de.
Infos zum Verein findet man auf der Homepage unter www.
solawi-ravensburg.de.

Der Frühling bringt neue Fahrpläne
Erweitertes Angebot im Regionalbusverkehr ab 28. März
Ab Samstag, 28. März, gelten auf einigen Linien des 
bodo-Netzes neue Busfahrpläne. Vielerorts schaffen sie 
zum touristischen Saisonbeginn ein erweitertes Angebot. 
Aber auch im Berufspendler- und Schülerverkehr gibt es 
Neuigkeiten. Der Überblick nach Landkreisen:

Bodenseekreis
Auch in dieser Saison gibt es wieder die auf den Tourismus 
zugeschnittene Linie 111 Friedrichshafen – Meersburg – 
Uhldingen-Mühlhofen – Affenberg – Salem. Sie fährt ab 
dem 28. März täglich und im Stundentakt. Allerdings stehen 
umfangreiche Straßenbauarbeiten an, sodass diese Linie den 
Affenberg ab dem 13. April voraussichtlich sechs Wochen lang 
nicht erreichen kann.  
Von Bauarbeiten ebenfalls stark betroffen ist in dieser Saison 
die Linie 110 Unteruhldingen – Affenberg – Überlingen, die 
ab dem 28. März auch am Wochenende wieder fährt. Solange 
die Straßenverbindung unterbrochen ist, stellt ein Pendelbus-
betrieb die Erreichbarkeit des Affenbergs von Oberuhldingen 
aus sicher.
Auf der Linie 7395 Friedrichshafen – Überlingen (Seelinie) 
ist ab dem 28. März auch am Wochenende wieder ein Vier-
telstundentakt geboten. Einschränkungen bestehen wegen 
Bauarbeiten allerdings noch im Bereich Überlingen: Der Lan-
dungsplatz ist nicht erreichbar, sodass die Linie am Busbahn-
hof endet und beginnt.
Die Linie X12 Markdorf – Friedrichshafen beginnt und endet 
in Friedrichshafen künftig am Stadtbahnhof, fährt also nicht 
mehr zum Hafenbahnhof. Der Hafenbahnhof ist auch weiter-
hin mit Bus und Bahn in dichtem Takt erreichbar.
Vom 2. Juli bis zum 13. September fährt die Linie 7394 Kon-
stanz – Friedrichshafen (Städteschnellbus) wieder bis zum 
Ravensburger Spieleland. Das schafft direkte An- und Abrei-
semöglichkeiten für Freizeitparkbesucher, die aus Konstanz, 
Meersburg, Stetten, Hagnau, Immenstaad und Friedrichsha-
fen kommen. 
In den Sommerferien fahren wieder die saisonalen Linien 112 
Überlingen – Bodman und 200 Friedrichshafen – Lindau. 
Die Linie 220 in Kressbronn und Umgebung ist vom 23. Mai 
bis zum 13. September in Betrieb.

Landkreis Lindau
Zu einer größeren Änderung kommt es ab dem 28. März auf 
der Linie 11 Röthenbach-Bahnhof – Lindenberg – Schei-
degg. Die Busse fahren nun erst zur Minute 30 am Bahn-
hof Röthenbach ab. Bisher war die Abfahrt stets zur Minute 
22. Die künftig acht Minuten spätere Abfahrt dient dazu, den 
Anschluss von den Zügen der Linien RE 7 und RE 70 aus Rich-
tung München verlässlicher aufzunehmen. Diese erreichen 
Röthenbach fahrplanmäßig zur Minute 17, sind aber vielfach 
verspätet. Die neuen Abfahrtszeiten der Busse ermöglichen 
einen Anschluss auch dann noch, wenn ein Zug bis zu zehn 
Minuten verspätet ist. 
Die Linie 14 Lindenberg – Scheidegg – Weiler wird besser 
vertaktet und klarer strukturiert. Hier gibt es künftig weniger 
unterschiedliche Fahrtwege.
Auf der Linie 151 Maria Thann – Wohmbrechts wird die neue 
Haltestelle Hergatz-Breite in den Fahrplan integriert.
Anpassungen gibt es auch auf den Linien 731, 732 und 733 
im Dreieck Isny / Oberstaufen / Lindenberg. Fünf Fahrten 
der Linie 731 Isny – Weiler, die aus Richtung Zwirkenberg oder 
Unterschmitten kommen, halten nicht mehr an der Haltestelle 
Gestratz-Schule (Bussteig 1), sondern einige Meter weiter an 
der Haltestelle Gestratz. In der Gegenrichtung bedienen fünf 
Fahrten (drei der Linie 731 sowie je eine der Linien 732 Isny – 
Lindenberg und 733 Isny – Oberstaufen) zusätzlich zur Halte-
stelle Gestratz auch die Haltestelle Gestratz-Schule (Bussteig 
2). Sie unternehmen dafür eine kurze Schleifenfahrt. Bereits 
im Januar wurde die Haltestelle Genhofen-Unterdorf in eine 
Fahrt der Linie 733 integriert – das wird jetzt auch in den Fahr-
plänen dargestellt.

Landkreis Ravensburg
Auf der Linie R 41 Isny – Wangen gibt es künftig eine zusätz-
liche Fahrt von Eisenharz und Eglofs zur zweiten Schulstunde 
in Wangen.
Die Linie R65 Ravensburg – Bad Saulgau bedient in Alts-
hausen die Haltestelle Abzw. Mendelbeuren künftig bei allen 
Fahrten in Richtung Ravensburg zum Einstieg, sodass ein vor-
heriges Anrufen nicht mehr notwendig ist. Fahrgäste, die hier 
einsteigen wollen, sind gebeten, sich gut sichtbar zu positio-
nieren. Wenn kein Fahrgast erkennbar einsteigen will, bleibt 
der Bus auf der Bundesstraße und fährt nicht extra die Schleife 
zu der abseits gelegenen Haltestelle. Aus Richtung Ravens-
burg kommend wird, wie bisher, nur zum Ausstieg gehalten.
Zu Änderungen im Bereich Reichenhofen kommt es auf der 
Linie R 90 Bad Wurzach – Leutkirch: Von Bad Wurzach fährt 
zur ersten Schulstunde in Leutkirch nur noch ein Bus statt bis-
her zwei. Der bisher zweite Bus fährt erst ab Riedlings und hält 
in Reichenhofen zusätzlich an der Haltestelle Schule. Aufgrund 
des stark veränderten Linienwegs und zur besseren Unter-
scheidung der beiden Busse fährt dieser Bus als Linie 7552.
Die Busse der Linie 7554 Aulendorf – Bad Waldsee halten 
nun auch an der Haltestelle Reute-Friedhof.
Auf der Linie 900 Ravensburg – Tettnang – Friedrichshafen 
ist bereits am 9. März die neue Haltestelle Obereschach-West 
probeweise in Betrieb gegangen. Der Testbetrieb soll zei-
gen, ob die Verkehrsverhältnisse einen dauerhaften Betrieb 
erlauben.
Ab dem 4. Mai fährt zudem im Raum Isny die neue Linie 420 
Beuren – Christazhofen – Neutrauchburg – Isny. Sie ver-
kehrt unter der Woche und ersetzt die Linien 80/81 und 83.

bodo empfiehlt:
Gewohnte Verbindungen prüfen
Auch auf weiteren, hier nicht genannten Linien kommt es zu 
kleineren Änderungen. Alle neuen, ab 28. März gültigen Fahr-
pläne stehen in den kommenden Tagen unter www.bodo.de 
bereit.  Der Verkehrsverbund empfiehlt, gewohnte Verbindun-
gen rechtzeitig zu überprüfen, zum Beispiel unter Eingabe von 
Start und Ziel in der Verbindungsauskunft auf www.bodo.de 
oder in der bodo-App.
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 22. März
10:30 Uhr  Eucharistiefeier
 Lena M., Agnes, Theo, Laura, Lukas, Lena A.
Dienstag, 24. März
18 Uhr Eucharistiefeier
 Agnes, Mira

Bußandacht für Familien und Kinder lädt zur Selbstrefle-
xion ein
 Am Sonntag, 15. März 2026, fand um 17:30 Uhr in der Katho-
lische Kirche St. Gallus und Nikolaus eine Bußandacht für 
Familien und Kinder statt. Viele Menschen – ob groß oder klein 
– aus der ganzen Seelsorgeeinheit waren der Einladung gefolgt 
und feierten gemeinsam diesen besonderen Gottesdienst.
Unter dem Leitgedanken „Wenn wir in den Spiegel 
schauen…“ waren alle eingeladen, über sich selbst und ihr 
Verhalten gegenüber anderen nachzudenken. Im Mittelpunkt 
stand die biblische Geschichte von Zachäus und ein Scher-
benkreuz. Denn Menschen sind nicht immer so, wie sie gerne 
wären, und manchmal verletzen sie andere - wie die spitzen 
Scherben des Kreuzes. Zugleich vermittelte die Bußandacht 
eine hoffnungsvolle Botschaft: Gott schenkt jedem Menschen 
immer wieder die Möglichkeit, neu anzufangen und den eige-
nen Weg zu überdenken. So konnten Familien und Kinder 
gestärkt und mit neuer Zuversicht nach Hause gehen.
Musikalisch wurde die Feier von Martina Obert am Klavier 
und Sophie Fonfara-Kramer an der Geige begleitet und erhielt 
dadurch eine besonders stimmungsvolle Atmosphäre.

Quelle: Judith Schwager

Herzliche Einladung zum Palmsonntags-Gottesdienst
„Hosanna – Jesus ist da!“

 

  

 

 
 

  

 
 

   
 

 
 

 

 

 

Am Samstag, 28. März 2026 um 18:00 Uhr feiern wir 
gemeinsam den Einzug Jesu in Jerusalem. Viele Men-
schen waren unterwegs und freuten sich über Jesus – einen 
besonderen König. Er kam nicht mit Krone und Prunk, son-
dern ritt auf einem Esel und kümmerte sich um die Men-
schen.
Im Familiengottesdienst hören und erleben wir die Freude 
des Einzugs bis zu seinem Leiden und Sterben. So beglei-
tet uns dieser Gottesdienst hinein in die Karwoche.
 Musikalische werden wir von den Tontauben begleitet.
Wir freuen uns auf euch!
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Kollektenankündigung am 5. Fastensonntag,
dem 22. März 2026
Die heutige Kollekte ist für Misereor bestimmt und dient der 
Förderung von Entwicklungsprojekten weltweit. In diesem 
Jahr stellt Misereor die Berufsausbildung in den Vorder-
grund, die jungen Menschen in schwierigsten Lebens-
umständen eine Zukunft eröffnet. Unterstützen Sie diese 
Bemühungen mit Ihrem Beitrag zur Kollekte.
Herzlichen Dank! Vergelt’s Gott!

BIBELSTUNDE für die Seelsorgeeinheit
Do. 26. März
Bibelstelle (für die fünfte Bibelstunde
Ev: Joh 8,51–59),
18.45 Uhr im Konferenzraum Unterankenreute

Vor Ostern werden zusätzliche Beichttermine angeboten. 
Folgenden Termine stehen hierfür zur Verfügung:
Donnerstag, 26. März um 17 Uhr in Mariä Himmelfahrt 
Unterankenreute
Donnerstag, 31. März um 17 Uhr in St. Gallus und Niko-
laus Grünkraut

Einladung zur Informationsveranstaltung zum Neubau-
projekt „Seniorenwohnungen in Schlier“
am Mittwoch, 25. März um 19.00 Uhr im Pfarrstadel 
Schlier (Eibeschstraße 4, 88281 Schlier).
In der Veranstaltung werden Vertreter des Bauunternehmen 
Alfons Leuthe sowie der Sozialstation St. Martin über den 
aktuellen Sachstand hinsichtlich der aktuellen Planungen 
der Seniorenwohnanlage Schlier berichten.
Darüber hinaus sollen alle wesentlichen Punkte wie z.B. 
zum konkreten Wohnungs- und Leistungsangebot, den 
Kosten und der weiteren Planung besprochen werden.
Die Solidarische Gemeinde Schlier, das Bauunternehmen 
Alfons Leuthe und die Sozialstation St. Martin freuen sich 
auf Ihr Kommen!

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

Bitte beachten Sie, dass die aktuelle bildliche Darstellung 
dem Stand der Planung von Juli 2025 entspricht und spä-
ter dem tatsächlichen Bedarf angepasst wird.

Wege in die Nacht - Ökumenisches Männerpilgern am 
Gründonnerstag
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V., ver-
anstaltet in Kooperation mit der Seelsorgeeinheit Ravensburg 
Mitte, dem Netzwerk Männer Ravensburg-Allgäu und der Kath. 
Erwachsenenbildung
Bodenseekreis e. V., am Donnerstag, 2. April, 20 Uhr, ein 
ökumenisches Männerpilgern, mit dem Thema „Wege in die 
Nacht“.
In Gemeinschaft pilgert die Männergruppe auf einem ca. 
3-stündigen Rundweg. Es werden Stationen und Momente 
des Gründonnerstags, den dramatischen Stunden im Leben 
Jesu mit seinen

Freunden nachgegangen. Die Teilnehmer kommen dabei dem 
eigenen Leben im Spiegel der Erfahrungen am Ölberg auf die 
Spur.

********************************************************
Auferstehungsleicht - Tanzend auferstehen
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V. veran-
staltet in Kooperation mit dem Kath. Dekanat Allgäu-Ober-
schwaben, am Samstag, 11. April, von 10 bis 17 Uhr, in der 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart, in
Weingarten, einen Tag mit Impulsen und Bewegung, mit dem 
Thema „Auferstehungsleicht - Tanzend auferstehen“.
Die beiden Referentinnen, Karin Berhalter und Regina Kess-
ler, möchten mit meditativen Kreistänzen der Osterzeit Raum 
geben, der Auferstehungsfreude nachzuspüren.
Insbesondere laden sie dazu ein, den eigenen kleinen und gro-
ßen Auferstehungen mitten im Leben nachzugehen.

********************************************************
Hilfe für die Wechseljahre - Und all das mit den eigenen Händen 
Die Kath. Erwachsenenbildung Kreis Ravensburg e. V. bietet 
am Montag, 13. April, einen Vortragsabend in Ravensburg, im 
Bischof Moser Haus, in der Allmandstr. 10, zum Thema „Hilfe 
für die Wechseljahre“ an.
Die Referentin, Slivia Keppeler, geht auf die Veränderungen ein, 
die sich sowohl körperlich, hormonell, energetisch als auch 
emotional zeigen. Mit der Methode des „Strömens“ zeigt sie 
eine Möglichkeit auf, einfach und kraftvoll diese Symptome 
mit den eigenen Händen anzugehen.

********************************************************
Anmeldung und weitere Infos unter: www.keb-rv.de, 
E-Mail: info@keb-rv.de oder Tel. 0751 36161 30.

 

Palmsonntag
Kirche Grünkraut
Sa. 28.03.26 | 18 Uhr
Pfarrstadel Schlier
So. 29.03.26 | 8.45 Uhr
Pfarrsaal Unterankenreute
So. 29.03.26 | 10.30 Uhr
in der SE Vorallgäu
Gründonnerstag
Kirche Grünkraut
Do. 02.04.26 | 17.30 Uhr
Pfarrsaal Unterankenreute
Kinder-Kreuzweg
Fr. 03.04.26 | 15.15 Uhr
Kinder-Osternacht
Kirche Unterankenreute
Mitwirken aller KiGo-Teams der SE
Sa. 04.04.26 | 19 Uhr
Wir freuen uns auf euch!
Vorabendmesse!

Frauenbund
Der ganz besondere Gottesdienst von Frauen 
aus aller Welt macht traditionell Station auch 
in Grünkraut
Weltgebetstag 2026 - Eine Liturgie aus Nige-
ria wandert in 24 Stunden rund um den Erdball

Wie schon seit etwa 50 Jahren heißt es in Grünkraut am ers-
ten Freitag im März auch heuer wieder „Weltgebetstag der 
Frauen“.
Vorbereitet in ökumenischer Selbstverständlichkeit von den 
evangelischen und katholischen Frauen der Gemeinde ist er 
ein Zeichen dafür, dass sich ChristInnen, egal welcher Cou-
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leur sie letztlich angehören, auf ihre gleichen Traditionen, die 
identischen biblischen Texte, eine gemeinsame Spiritualität 
und den Glauben an einen zugewandten Gott besinnen, bei 
dem die Menschen sich geborgen fühlen können.
„Informiert beten, betend handeln“ ist von Beginn an das 
Motto der ökumenischen Weltgebetstagsbewegung. Dabei 
kommen in über 150 Ländern der Erde Menschen, Frauen 
und Männer, zum gemeinsamen Weltgebetstagsgottesdienst 
zusammen. In „sage und schreibe“ 113 Sprachen beten sie 
dieselbe Liturgie, geschaffen und formuliert von Frauen eines 
jährlich wechselnden Landes.
„Informiert beten“ heißt hierbei nicht nur, den biblischen Texten 
nachzuspüren und die gleichen Worte zu sprechen, sondern 
es geht auch darum, die Lebenswirklichkeit dieser Frauen ken-
nenzulernen und ihren Alltag nachzuvollziehen. Mit weltweiter 
christlicher Frauensolidarität und globaler Verbundenheit set-
zen diese Frauen ein Zeichen gegen wachsende Vorbehalte, 
gegen Abneigung und Feindseligkeit.
Die diesjährige Liturgie wurde von Christinnen aus Nigeria, 
dem bevölkerungsreichsten Land Afrikas, vorbereitet. „Kommt! 
Bringt eure Last.“, angelehnt an Matthäus 11,28, sagen die 
nigerianischen Frauen und laden dazu ein, sich solidarisch mit 
ihnen zu zeigen. So werden in ihrer Liturgie die Alltagslasten 
der Frauen erzählt. Informationen über das „Gastland“ Nige-
ria gehören ebenso dazu, wie das Aufzeigen von Armut und 
Gewalt, die Grausamkeit der Terrorgruppe Boko Haram wird 
angesprochen und die regionalen Unterschiede im Vielvölker-
staat formuliert. Von der Verstümmelung weiblicher Genitalien 
ist die Rede und von der Frühverheiratung, die sichtbare und 
die verborgene Not der Frauen, die allzu oft vergessen wird.
Und doch „Hoffnung gegen alle Hoffnungslosigkeit“ spricht 
aus den Texten und Liedern, „Gottes Geborgenheit ist ein 
Segen“ heißt es in einem der unter die Haut gehenden Lieder 
der Liturgie und nicht zuletzt der seit Jahren bewährte Grün-
krauter Weltgebetstagschor verleiht dem Abend im Pfarrsta-
del seine ganz besondere, zu Herzen gehende Atmosphäre.
Wenn am selben Tag rund um den Globus dieselbe Liturgie 
gefeiert wird, entsteht eine tiefe Verbundenheit über Länder- 
und Kulturgrenzen hinweg, aber auch unter den christlichen 
Frauen in Grünkraut.
Im nächsten Jahr 2027 feiert das Internationale Weltgebets-
tagskomitee seinen 100sten Geburtstag und die Grünkrau-
ter Frauen feiern wieder mit. Dann aber turnusgemäß in der 
evangelischen Kirche in Atzenweiler.

Viele verschiedene Etnien, farbenfrohe Stoffe, allein 514 unter-
schiedliche Sprachen...
Das „Gastland“ Nigeria stellt sich vor.
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Gottesdienst und mehr... mit nigerianischen Rezepten kom-
men wir den Frauen des Landes näher.

Der Weltgebetstagschor unter Leitung von Ines Pfluger.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Herzliche Einladung zum
Familiengottesdienst an Palmsonntag. Anschließend 
gemeinsames Spaghetti-Essen im Evang. Gemeindehaus!
Wir beginnen Palmsonntag, 29. März um 10.00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst in der Vogter Christuskirche. Im Mittel-
punkt steht die Geschichte um Jesus, der auf einem Esel in die 
Stadt Jerusalem einreitet. In Jerusalem ist alles auf den Bei-
nen. Das Passahfest ist im Gange und die Menschen freuen 
sich, dass Jesus kommt. Diese fröhliche Stimmung wollen 
wir im Gottesdienst aufnehmen. Kreativ und musikalisch, mit 
Herz und Verstand.
Nach dem Gottesdienst sind alle eingeladen ins Evang. 
Gemeindehaus zum gemeinsamen Spaghetti-Essen, reden, 
lachen, spielen. Wir freuen uns auf Euch!

 
 
Palmsonntag 
Familiengottesdienst 
 
29. März um 10.00 Uhr  
Evangelische Christuskirche 
Vogt 
Danach Spaghetti-Essen im 
Ev. Gemeindehaus 

In unserer Reihe zum Klimafasten: Geschenkt. Zeit.
Zuallererst: unsere Lebenszeit ist ein einzigartiges Geschenk, 
jedem von uns ganz persönlich bedingungslos von Gott 
geschenkt. Nichts davon können wir weiterverschenken. Das 
Zeitgeschenk ist ein Gottesprivileg und nicht übertragbar. 
Allerdings, und das ist das Schöne: wir können die Ausge-
staltung unserer Zeit, indem wir sie gemeinsam verbringen, 
weiterverschenken. Also nicht die Zeit selbst, aber unsere 
Gemeinschaft. Großartig!  So verschenken wir quasi gemein-
same Erlebnisse und unsere gemeinsam verbrachte Zeit ver-
bindet uns dann.   Nicht jedem von uns ist gleich viel Zeit 
geschenkt und nicht jedem von uns sind die gleichen Mög-
lichkeiten geschenkt, diese Zeit zu füllen. Die Zeit vergeht für 
alle Menschen gleich schnell, immer und überall, auch wenn 
unser Empfinden dafür unterschiedlich ist.  Z.B. im Stau mei-
nen wir, Zeit zu verlieren. Aber dem ist nicht so. Wir müssen 
sie nur anders füllen, das Warten irgendwie sinnvoll gestalten. 
Und haben wir nicht alle das Gefühl, je älter wir werden, umso 
schneller vergeht die Zeit. Auch das stimmt nicht. Allerdings 
werden wir selbst vielleicht ein bisschen langsamer, das Zeit-
vergehen bleibt indes immer im selben Tempo.
Und was ist daraus jetzt die Quintessenz?  Seien wir dankbar 
für dieses Zeitgeschenk. Packen wir diese für uns jeweils so 
unterschiedlich großen Geschenkkartons aus und freuen uns 
daran. Tauschen wir die Inhalte miteinander aus, vermengen 
wir sie und verwenden dieses Zeitgeschenk: maßvoll, sinnvoll, 
genießend, gern auch mal verschwenderisch, dann  aber auch 
wieder demütig und bewusst. Am besten teilen wir unsere 
Zeitgeschenke mit anderen, so erleben wir sie doppelt, drei-
fach, vielfach und wir können uns gemeinsam daran erfreuen, 
gemeinsam an Erlebtes erinnern, anderen davon erzählen und 
so die Inhalte der Zeit, die Gestaltung der Zeit, dann auch tat-
sächlich verschenken.
Wir verlieren niemals Zeit, wir gewinnen niemals Zeit, egal wie 
schnell wir z.B. fahren, also vergeuden wir sie bitte auch nicht.
Als Fazit bleibt: Zeit ist uns geschenkt, verschenken wir die 
Ausgestaltung dieser Zeit gerne weiter. Helmut Mielke
  
Wochenplan

Donnerstag, 19. März
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Diesmal gibt uns Dr. Silvia Braun-Biggel Hinweise 
zu „Gesund im Alter“.

Sonntag, 22. März. Judika
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer 
Erlösung für viele. Matth 20,28
10.00 Uhr 	Winterkirche in Atzenweiler mit Prädikant 

Wolfram Freitag
	 Das Opfer ist für die Familienarbeit bestimmt.
Dienstag, 24. März
09.30 Uhr 	Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com
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Mittwoch, 25. März
15.45 Uhr KonfiUnterricht, im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfar-

rer Boss
19.00 Uhr  Thematischer Abend: Mein Glaube. Eltern und 

Konfis treffen sich im Ev. Gemeindehaus Vogt. Teil-
nahme ist freiwillig

Freitag, 27. März
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt. Pfarrer 

Boss
19.00 Uhr  Taizé Gesänge in der Christuskirche Vogt
 
Sonntag, 29. März, Palmsonntag
Des Menschen Sohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an ihn glauben, das ewige Leben haben. Joh 3,14b.15
10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Christuskirche Vogt, 

Pfarrerin Ulrike Boss
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.
18.00 Uhr Lesung in der Evangelischen Kirche Atzenweiler. 

„O Fortuna, du Luder!“ Geschichten aus meinem 
Leben, von Dorothea Schrade. Es liest: Lennora 
Esi. Gesang: Lib Briscoe. Eintritt frei, um Spenden 
wird gebeten.

 
Konfis 2027
Die Einladungen zum Konfirmationsunterricht des neuen 
Jahrgangs 2027 sind verschickt worden.
Angeschrieben wurden Jugendliche, welche derzeit die 7. 
Klasse besuchen bzw. bis zum 01.08.2027 das 14. Lebens-
jahr vollenden.
Sollten Sie Jugendliche kennen, die 2027 konfirmiert werden 
möchten, die Einladung aber nicht erhalten haben, melden 
Sie sich gerne im Pfarramt. Danke!
 
Herzliche Einladung zum ersten Elternabend am Mittwoch, 
22.04.2026 um 19h00 im Ev. Gemeindehaus Vogt (Finken-
weg 10, 88267 Vogt). Auch die zukünftigen Konfis sind herz-
lich eingeladen!
An diesem Abend wollen wir uns kennenlernen und Infos aus-
tauschen.
Pfarrer Jörg Boss

Sonntag, 29. März 2026 - 
18:00 Uhr
Evangelische Kirche 
Atzenweiler
Lesung
„O Fortuna, du Luder!“ 
Geschichten aus meinem 
Leben
Dorothea Schrade
Mit bekannten Gesichtern und 
Stimmen!
Es liest: Lennora Esi      
Gesang: Lib Briscoe
Dorothea Schrade war eine in der 
Region bekannte Malerin, Galeris-
tin und Autorin. Ein Original an Frau 

mit einem Leben, das alles andere war als stromlinienförmig 
oder langweilig!
In ihrem Buch „O Fortuna, du Luder“ erzählt sie Geschichten 
mitten aus ihrem Leben. Als Künstlerin, Mutter, Tierliebhabe-
rin und Menschenfreundin. … Für ihre großen kulturellen Ver-
dienste um das Land Baden-Württemberg wurde sie mit der 
Stauffermedaille ausgezeichnet. 
HERZLICHE EINLADUNG zu unserer losen Veranstaltungs-
reihe „Nicht allein vom Wort …“, in der wir Kirche und Kul-
tur zusammenbringen möchten.
Im Anschluss laden wir Sie zu einem literarischen Ausklang ein.
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur per-
sönlichen Einkehr und Andacht zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkir

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Frühjahr (Teil 2) ist Seminarzeit beim  
Sportkreis Ravensburg e.V. –  
Termine für unsere Mitgliedsvereine
Erste Hilfe Sport
Ort: Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., 
Ulmer Str. 95, 88212 Ravensburg
Termin: Dienstag, 14. April 2026, 17:00 - 20:15
Ein eigener Kurs nur für alle Jugendleiter*innen, Jugendbe-
treuer*innen, Übungsleiter*innen und Trainer*innen aus unse-
ren Mitgliedsvereinen. Es werden typische Verletzungen und 
Notfall-Situationen besprochen. Keinerlei Vorkenntnisse nötig, 
jedoch wird empfohlen über ein aktuelles Erste-Hilfe Grund-
wissen zu verfügen.

Bedeutung der Bewegung im Seniorenalter – gesund und 
fit im Sportverein
Ort: Spohn-Gymnasium/ Alte Aula Spohnstr. 22 88212 
Ravensburg
Termin: Mittwoch, 06. Mai 2026, 18:00 - 20:45
Thema: Die Potenziale der Bewegung im Seniorenalter unter 
der Perspektive der Gehirnfunktionen, Demenz und Teilhabe 
am Leben - Chance für die Sportvereine. Mehr als 2 Stunden 
Input durch Christoph Anrich (Dozent, Oberstudienrat Sport 
und Religion, ehem. Athletiktrainer sowie pädagogischer Bera-
ter und Dozent für den DFB, DHB und Landesinstitut für Schul-
sport, Autor zahlreicher Publikationen), Anja Matzenmüller 
(Turn- und Sportbund 1847 Ravensburg/ Kurs- und Rehas-
portverwaltung & TGO-Geschäftsstelle) und Ulrike Hänssler 
(Turn- und Sportbund 1847 Ravensburg/ Sport nach Krebs).
 
Auffrischung „Deutsches Sportabzeichen“ 
Disziplin Leichtathletik 2026
Ort: Sportzentrum Ravensburg, 
Brühlstraße 31, 88212 Ravensburg
Termin: Samstag, 09. Mai 2026, 09:00 - 11:00
Für alle Sportabzeichen-Prüfer*innen, welche ihr Wissen auf-
frischen möchten. In den zwei Stunden wird das Wissen rund 
um die Disziplin Leichtathletik aufgefrischt, Aktualisierungen 
der Regelkunde angesprochen und der Auf-, Abbau sowie 
Ablauf in der Praxis geübt.
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Alle Ausschreibungen sind auf www.sportkreis-ravensburg.de  
-> Bildung einsehbar und online buchbar.

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.
Jahresbeitrag 2026 - 
TSV Grünkraut 1957 e.V.
Der Jahresbeitrag für 2026 wird am 01. April 
2026 eingezogen. Bitte informieren Sie uns 

bis zum 23.03.2026, wenn sich Ihre Bankverbindung 
geändert hat. Vielen Dank.
 
Beitrag für 18-jährige Schüler, Studenten oder Azubis:
Auf Antrag wird Jugendlichen in der Ausbildung (Beruf, 
Schule oder Studium) nach Vollendung des 18. Lebens-
jahres der Beitrag für Jugendliche gewährt. Als jährlicher 
Nachweis bzw. Antrag gilt eine Kopie vom Ausbildungs-
nachweis, Schüler- oder Studentenausweis, der auf der 
Geschäftsstelle abzugeben bzw. vorzulegen ist.
Sollte bis zum 23. März 2026 kein Nachweis eingehen, wird 
der Beitrag entsprechend der Beitragsordnung angepasst 
(Beitrag für Erwachsene). Der dann fällige Beitrag wird beim 
bisherigen Zahler abgebucht.
TSV Grünkraut – Geschäftsstelle, Scherzachstr. 2, 88287 
Grünkraut
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de  
Tel./Fax: 07 51/76 02 39
Jeder 2. Montag im Monat: 18.00 – 19.00 Uhr

Gesamtverein –  
Vereinsheim TSV Grünkraut
Aktuelles**Aktuelles**Aktuelles**
Unser Vereinsheim bietet jeden Dienstag ab 17.00 Uhr
Schnitzelvariationen und feines Vesper an.
Wir freuen uns auf Euren Besuch und Unterstützung.
Infos/Reservierungen unter 0171 - 3611065

Abt. Fußball

Danke
Grünkrauter Hallenturniere
Der TSV Grünkraut war in diesem Jahr nach längerer Zeit wie-
der Ausrichter eines eigenen Jugend-Hallenturniers. 
An drei Turniertagen durften wir insgesamt 71 Mannschaften 
mit mehr als 500 Spielerinnen und Spielern in unserer Halle 
begrüßen. Es waren rundum gelungene und spannende Tur-
niertage mit vielen tollen Spielen.
Die Abteilung Fußball bedankt sich herzlich bei allen teilneh-
menden Mannschaften, Trainern, Schiedsrichtern sowie den 
zahlreichen Zuschauern für die großartige Unterstützung und 
die faire Atmosphäre.
Ein besonderer Dank gilt Thomas Miehle für die Organisation 
und Durchführung des Turniers.
Ebenso bedanken wir uns bei den vielen Helferinnen und Hel-
fern, die mit ihrem Einsatz maßgeblich zum Gelingen der Ver-
anstaltung beigetragen haben.
Eure TSV „Abteilungsleitung Fußball“

Ergebnisse
Sonntag, 08.03.2026
Frauen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Überlingen
FC Überlingen - TSV Grünkraut   1:0
Herren (Kreisliga) in Grünkraut
SGM Waldburg/Grünkraut II - SG Baienfurt II   0:1
SGM Waldburg/Grünkraut I - SG Baienfurt I   2:2
Mittwoch, 11.03.2026
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Ankenreute
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - 
SGM SV Haslach/Amtzell  3:4
Frauen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Horgenzell
SV Horgenzell - TSV Grünkraut   0:7

Samstag, 14.03.2026
C-Juniorinnen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Pfullendorf
SG Aach-Linz - TSV Grünkraut  1:1
Sonntag, 15.03.2026
C-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Grünkraut
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - 
SGM SG Argental/Tannau  3:1
C-Junioren (Landesfreundschaftsspiel) in Wangen
FC Wangen I - 
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I  3:1
Herren (Kreisliga) in Berg
TSV Berg III - SGM Waldburg/Grünkraut II   2:0
TSV Berg II - SGM Waldburg/Grünkraut I  1:2

Vorausschau:
Donnerstag, 19.03.2026
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Ankenreute
19:00 Uhr SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I - SV 

Horgenzell
Samstag, 21.03.2023
E-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel in Grünkraut
10:00 Uhr TSV Grünkraut I - SV Oberzell I
11:00 Uhr TSV Grünkraut II - SV Oberzell II
D-Junioren (Kreisstaffel) in Waldburg
13:45 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - SGM 

SV Amtzell/Haslach III
C-Junioren (Kreisstaffel) in Wolfegg
14:15 Uhr SV Wolfegg - SGM TSV Grünkraut/Waldburg/

Ankenreute
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
14:45 Uhr TSV Grünkraut - Spvgg Lindau
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Waldburg
15:15 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I - SGM 

SV Amtzell/Haslach I
Sonntag, 22.3.2026
Frauen (Bezirksliga) in Achberg
10:30 Uhr SV Achberg - TSV Grünkraut
B-Junioren (Kreisstaffel) in Ankenreute
11:00 Uhr SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I - SV 

Oberteuringen I
11:00 Uhr SV Oberteuringen II - SGM SV Ankenreute/Wald-

burg/Grünkraut II
Herren (Kreisliga) in Waldburg
13:00 Uhr SGM Waldburg/Grünkraut II - SK Weingarten II
15:00 Uhr SGM Waldburg/Grünkraut I - SK Weingarten
Samstag, 28.03.2026
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Blitzenreute
12:15 Uhr SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen II - TSV 

Grünkraut
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Kressbronn
12:15 Uhr SV Kressbronn - SGM FV Waldburg/Ankenreute/

Grünkraut I
D-Junioren (Kreisstaffel) in Schlachters
13:45 Uhr SGM TSV Schlachters/Oberreitnau II - SGM FV 

Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II 
C-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
14:15 Uhr SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - SV 

Reute I
 Sonntag, 29.03.2026
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
10:30 Uhr TSV Grünkraut - SGM Fronhofen/Blitzenreute/

Baindt
B-Junioren (Kreisstaffel) in Ankenreute
11:00 Uhr SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut II - SGM 

SV Fronhofen/Fleischwangen
B-Junioren (Kreisstaffel) in Wolfegg
11:00 Uhr SGM SV Bergatreute/Wolfegg - SGM SV Anken-

reute/Waldburg/Grünkraut I
Herren (Kreisliga) in Grünkraut
13:00 Uhr SGM Waldburg/Grünkraut II - FG 2010 Wilhelms-

dorf/Riedhausen/Zussdorf II
15:00 Uhr SGM Waldburg/Grünkraut I - FG 2010 Wilhelms-

dorf/Riedhausen/Zussdorf I
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Kinderkleiderbörsenteam
DANKE vom Kleiderbasar-Team
Unseren Frühjahrsbasar konnten wir wieder erfolgreich zum 
Abschluss bringen und einen tollen Betrag von 490,- € an den 
Jugendhilfeverein Ravensburg spenden.
Ein großes Dankeschön geht an alle Verkäuferinnen und Ver-
käufer, allen Besucherinnen und Besuchern und dem Team 
rund um den Kuchenverkauf!
Für den Nachmittag zwischen 16 und 18 Uhr freuen wir uns 
noch über helfende Hände. Wer Zeit und Lust hat, meldet sich 
gerne bei uns unter:
basarhelfer.gk@gmx.de
Wir freuen uns schon auf den nächsten Basar am Samstag, 
26. September 2026
Euer Kleiderbasar-Team

Landratsamt
Ravensburg

Vollsperrung der Kreisstraße K 7995 zwischen 
Wangen i. A./Karsee und Wangen i. A./ 
Leupolz, Wohnplatz Ungerhaus vom 
23.03.2026 bis 30.04.2026
Kreis Ravensburg – Die Kreisstraße K 7995 wird zwischen 
Wangen i. A./Karsee und Wangen i. A./Leupolz, Wohnplatz 
Ungerhaus wegen Straßenbauarbeiten vom Montag, 23. März 
2026 bis voraussichtlich Donnerstag, 30. April 2026 in beide 
Fahrtrichtungen gesperrt. Der Fahrbahnbelag wird erneuert 
und es werden Arbeiten an der Straßenentwässerung sowie 
den Randeinfassungen durchgeführt. Die Umleitungsstrecke 
ist ausgeschildert und führt von Karsee über - K 8042 - L 325 
- Leupolz - L 325 - Ungerhaus und umgekehrt. Für Behinde-
rungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bitten wir die 
Betroffenen um Verständnis.

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums 
im April 2026
Kreis Ravensburg - Hiermit informieren wir über Veranstal-
tungen zu unterschiedlichsten Themen, die unser Ernäh-
rungszentrum im April 2026 anbietet.

Leckeres vom Frühling – für Kinder ab 8 Jahren: Workshop am 
9. April in Leutkirch, am 10. April in Bad Waldsee
So frisch und bunt wie der Frühling wird es auch im Ernäh-
rungszentrum Bodensee-Oberschwaben, wenn die kleinen 
Köche zusammen mit den Referentinnen Andrea Geißler und 
Manuela Hofmann den Kochlöffel schwingen. Mit viel Spaß 
und Freude am Kochen werden leckere Gerichte mit allem 
was der Frühling bringt gezaubert. Das leckere Frühlingsmenü 
wird im Anschluss zusammen genossen. Der Workshop fin-
det in Leutkirch, Wangener Straße 70 am Donnerstag, den 
9. April statt; am Freitag, 10. April wird der Workshop in Bad 
Waldsee, Schillerstraße 34 angeboten. Es werden jeweils zwei 
verschiedene Uhrzeiten angeboten: die Gruppe am Vormit-
tag findet von 9.30 – 12.00 Uhr und die Gruppe am Nachmit-
tag von 14.00 – 16:30 Uhr statt. Für die Termine am Vormittag 
sind nur noch wenige Plätze frei. Der Beitrag für die Teilnahme 
liegt bei 7 €. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmel-
deschluss ist sieben Tage vor der Veranstaltung.
 
Basic Cooking – zweiteiliger Grundkochkurs am 14. und  
21. April
In diesem 2-teiligen Workshop für Jugendliche und junge 
Erwachsene lernen Kochanfänger/-innen vor allem Grundre-
zepte kennen und wie man sie individuell abwandeln kann. 
Dabei geht es im ersten Teil um die Zubereitung von Gemüse 

und Salate, im zweiten Teil um Bowls, Wraps und Burger. Auch 
erfahren die Teilnehmenden von Referentin Manuela Schmied 
etwas über Einkauf und Planung. Es sind keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Der Workshop findet am Dienstag, 14. und  
21. April im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, 
Schillerstraße 34 in Bad Waldsee statt und beginnt jeweils 
um 17:30 Uhr. Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 50 €. 
Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist 
sieben Tage vor der Veranstaltung.
 
Babys erster Brei: Online-Vortrag am 15. April
Wie die Umstellung von Milchnahrung auf feste Nahrung 
gelingt, vermittelt Referentin Andrea Geißler im Online-Vor-
trag „Babys erster Brei“. Frau Geißler gibt praktische Tipps und 
beantwortet Fragen rund um die Nahrungsumstellung – unter 
anderem zum geeigneten Zeitpunkt und zur richtigen Beikost.
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 15. April um 
18:30 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmel-
dung sowie weitere Informationen sind unter www.ernaeh-
rung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist drei 
Tage vor der Veranstaltung. Der Zugangs-Link wird rechtzei-
tig per E-Mail verschickt. Bei Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am 
Veranstaltungstag kontaktieren Sie bitte das Ernährungszen-
trum unter 07524/9748-6410.
 
Genuss aus der Heimat - Kohlrabi: Online-Vortrag am 22. April
Im Format „Genuss aus der Heimat“ stellt das Ernährungs-
zentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der Saison bzw. 
der Region vor. Am Mittwoch, 22. April um 18:30 Uhr nimmt 
die Referentin Monika Wessle dabei in 90 Minuten Kohlrabi 
unter die Lupe. Mit Rezepten, die die Teilnehmenden nach 
der Online-Vorführung erhalten, wird die Lust auf Kohlrabi 
geweckt.  
Technische Voraussetzung: gute und stabile Internetverbin-
dung (WLAN-Verstärker oder LAN-Kabel), Browser (Chrome, 
Firefox, Internet Explorer, Edge). Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist 
drei Tage vor der Veranstaltung. Der Zugangs-Link wird recht-
zeitig per E-Mail verschickt. Bei Nicht-Erhalt bis 15:30 Uhr am 
Veranstaltungstag kontaktieren Sie bitte das Ernährungszen-
trum unter 07524/9748-6410.
 

Was sonst noch
interessiert

Hallenbad Bodnegg
Öffnungszeiten ab 21.02.2026:
Mittwoch:  16:30 – 21:00 Uhr (Warmbadetag!)
Donnerstag: 16:30 – 21:00 Uhr
Sie finden das Hallenbad in der Dorfstraße 36
(im Realschulbau, Seiteneingang, UG), 88285 Bodnegg, 
Telefon: 07520/9207-29
Eintrittspreise Frühjahr 2026:
Saisonkarte:
Kinder und Jugendliche (6 – 17 J.) 10,00 €
Erwachsene: 20,00 €
Ermäßigt:* 15,00 €
Einzeleintritt:
Kinder und Jugendliche: (6 – 17 J.) 2,00 €
Erwachsene: 3,30 €
Ermäßigt:* 2,80 €
(*Schüler, Studenten, Azubis, BFD, Schwerbehinderte)
Kinder unter 6 Jahren sind kostenfrei!
Das Dampfbad wird zu allen Öffnungszeiten betrieben.



Seite 20	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 12

Tennisclub Bodnegg e. V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung !
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des Tennisclubs Bod-
negg e.V. laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Termin: 	 Freitag, den 20. März 2026
Uhrzeit: 	 18:00 Uhr
Ort: 	 TSV Bodnegg – Vereinsheim Fußball in Bodnegg
 
Gemäß § 10 Abs. 3 der Satzung enthält die Versammlung fol-
gende Tagesordnungspunkte:
  1.	 Begrüßung und Geschäftsbericht 2025 des Vorstandes
  2.	� Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatzmeis-

ters
  3.	 Entlastung des Vorstandes
  4.	 Neuwahl des Vorstandes
  5.	� Wahl zweier Kassenprüfer und eines Stellvertreters für 

2026
  6.	 Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes 2026
  7.	 Termine 2026 – Instandsetzung der Plätze
  8.	� Werbeaktion zur Gewinnung neuer Mitglieder 2026 – unbe-

fristet bis auf Widerruf
  9.	� Neue Sondermitgliedschaft für Trainer – gebunden an Vor-

aussetzungen
10.	Anträge von Mitgliedern
11.	Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern, die zur Abstimmung in der Mitglie-
derversammlung kommen sollen, müssen spätestens bis Frei-
tag, den 13.03.2026 schriftlich beim
1. Vorsitzenden eingehen. 
Auf zahlreiches Erscheinen und rege Teilnahme freut sich
Der Vorstand.
 
Frühjahrsinstandsetzung !
Sofern es die Witterungsverhältnisse erlauben, wollen wir 
am Wochenende nach der MGV die Frühjahrsinstandsetzung 
durchführen.
Termin:  	 Freitag,	 27. März ab 14:00 Uhr
             	 Samstag,	 28. März ab 09:00 Uhr
Dafür benötigen wir natürlich wieder viele Helfer.
Mitglieder, welche dabei helfen möchten, nehmen bitte Kon-
takt auf mit dem
2. Vorsitzenden Axel Klaffke unter 0751/63936

Theaterverein Waldburg  e.V.
Ein schwäbischer Multi-Millionär hinterlässt nicht nur seiner 
Tochter, sondern auch seinen ehemaligen drei Liebschaften 
wertvolle Erbschaften… Also eine Villa voller Erben, doch wer 
kriegt was? Und welche Rolle spielt der Butler?
Hinterlisten, Verwechslungen und schräge Theatermomente 
machen diese rasante Komödie zu einem Abend voller Lacher! 
„Was ist mit dem Butler?“ heißt die Komödie von Michael Par-
ker, angepasst von Patrick Hanser, welche der Theaterverein 
Waldburg für Sie spielt.
Besuchen Sie unsere Aufführungen und haben Sie viel Spaß!
Veranstaltungsort: Mehrzweckhalle Waldburg
Nachmittagsvorstellung
Freitag, 10. April, 14.30 Uhr
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen.
Karten erhalten Sie an der Nachmittagskasse ab 13:30 Uhr 
(kein Kartenvorverkauf).
Eintrittspreis: Erwachsene: 10 Euro, Kinder: 5 Euro 
Abendvorstellungen
Freitag, 10. April, 19.30 Uhr          
Samstag, 11. April, 19.30 Uhr
Sonntag, 12. April, 18.30 Uhr     
Freitag, 17. April, 19.30 Uhr  
Samstag, 18. April, 19.30 Uhr        
Eintrittspreis: 10 Euro 
KARTENVORVERKAUF 
Am Samstag, 28.03.2026 von 9 bis 11 Uhr im Foyer der Mehr-
zweckhalle.

Ab 28.03.2026, ab 11 Uhr bis 1 Stunde vor Vorstellungsbe-
ginn: online unter www.theaterverein-waldburg.de.
Die Abendkasse ist eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöff-
net. Reservierte Karten bitte bis 19 Uhr abholen. Die Karten 
werden an der Abendkasse bar bezahlt.
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage (www.theaterver-
ein-waldburg.de) – u.a. für den Bestuhlungsplan bzw. auf 
Facebook und Instagram oder schmökern Sie in unserem 
Flyer.
Wir freuen uns auf Sie!

Heimatkunde, Osterprogramm und  
Erlebnistag im Bauernhaus-Museum in  
Wolfegg!
Osterferienprogramm – Der Winter ist vorbei! 31. März 2026 
| 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Ab ins Muse-
umsbeet! Wir bauen gemeinsam Vogelscheuchen und berei-
ten Pflanzstäbe vor, stellen Samenbomben her und kochen 
Gartensuppen und -bratlinge.

Osterferienprogramm – Bald ist Ostern! 2. April 2026 | 11:00 
– 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Wir ziehen gemein-
sam Osterkerzen, basteln Rätschen, malen ein Osterbild und 
backen Fastenbrezeln.

Öffentliche Allgemeine Museumsführung 5. April 2026 | 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner.

Öffentliche Führung „Notzeiten auf dem Land“ 5. April 2026 
| 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Wir erzählen 
Ihnen von Ursachen und Zusammenhängen der verschiedenen 
Notzeiten der ländlichen Bevölkerung, demonstrieren Ihnen 
im Backhaus den Erfindungsreichtum der Schwaben und zei-
gen Ihnen verschiedene Streckmittel und Ersatzstoffe, die in 
Hungerszeiten zum Einsatz kamen.

Ostern im Museum 6. April 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmel-
dung nicht erforderlich Beim traditionellen Ostermarkt gibt es 
ein kunterbuntes Programm für die ganze Familie: Die Großen 
können sich die Ostereierausstellung ansehen oder Handwer-
kern wie dem Glasbläser über die Schulter schauen.

Osterferienprogramm – Frühjahrsputz 7. April 2026 | 11:00 – 
16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Die Kinder können Besen 
binden und Waschmittel aus Naturmaterialien herstellen sowie 
erfahren, womit man früher gewaschen hat. Mit der “Putzral-
lye” erleben die Kinder, was zum Frühjahrsputz dazu gehört.

Osterferienprogramm – Das liebe Federvieh 9. April 2026 
| 11:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Bei einer Tier-
führung über das Gelände erfahren die Kinder Wissenswer-
tes zu den Hühnern und Gänsen im Museum. Beim Eier-Quiz 
und den Fühlkästen lernen sie unterschiedliche Federn und 
Eier kennen. Die Kinder dürfen die Hühner füttern und beim 
Hühnerzaun flicken helfen.

Verdingst – Verborgenes sichtbar machen 9. April 2026 | 
19:00 – 21:00 | Anmeldung nicht erforderlich | 4€/Person Hei-
matkunde, wie sie nicht im Schulbuch steht mit Paul Sägmül-
ler aus Bergatreute

Öffentliche Allgemeine Museumsführung 12. April 2026 
| 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen 
Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 
historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen 
die Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner.

Öffentliche Führung durch die Bauernkriegs-Ausstellung 
12. April 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Führung durch die Ausstellung 1525 – Bauernkrieg in Ober-
schwaben
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Öffnungszeiten ab 19. März 2026: Dienstag bis Sonntag von 
10 bis 17 Uhr (Montag geschlossen)
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de
 
Einladung Kunst & Kultur e.V.  
Karsee / Wangen i. A.
„Auf der anderen Seite“
ist der Titel der ersten Ausstellung 2026
in der Treppenhausgalerie Karsee. Eine Einzelausstellung
mit dem Künstler Hans-Peter Lübke (Ravensburg)
Eine Ausstellung mit dieser Überschrift bringt viele Sichtwei-
sen mit sich und lädt zum Perspektivwechsel ein.
Zur Betrachtung ausgestellt sind:
Radierungen, die sich über mindestens zwei Jahrzehnte ent-
wickelten, verhelfen zu einem vielfältigen Überblick.
Collagen, die Lübke in seinen damaligen jungen Jahren in 
Israel, an der Grenze zu Gaza in einem Kibbuz entwickelte. 
Objekte, die auf sein plastisches Werk verweisen, das bis 
heute einen Schwerpunkt seines Schaffens widerspiegelt.
Malerei, die derzeit sich sehr mit der Landschaft im weiteren 
Sinne beschäftigt.
Zur Eröffnung der Ausstellung mit der JMS-Band
aus Wangen am Sonntag 29. März 2026 um 11 Uhr laden 
wir Sie und Ihre Freunde herzlich ein.
Natürlich fallen auch Worte. Begrüßung KuK e.V. Einfüh-
rung in die Ausstellung Andrea Dreher M. A.
Öffnungszeiten bis 17. Mai: Freitag, Samstag, Sonn- und 
Feiertag (bei Kaffee & Kuchen) Eintritt frei!
 
Saisoneröffnung mit neuer Ausstellung in 
Schloss Achberg!
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahr-
heit“ 11. April – 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigen-
ständigsten Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer 
Sachlichkeit und Magischem Realismus entwickelte er eine 
unverwechselbare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 
Gemälde, die die wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft 
und das ihr zugrunde liegende Menschenbild in Hofers Male-
rei präsentieren.
Ausstellungsführung 12. April 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der 
eigenständigsten Malern der deutschen Moderne.
Öffnungszeiten ab 11. April 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | Sams-
tag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Jetzt Blut spenden und gemeinsam  
Versorgung an den Feiertagen sichern
Patient*innen aller Altersklassen sind täglich auf eine 
lückenlose Versorgung mit Blutspenden angewiesen. Für 
die Blutspende bedeuten Ferien- und Feiertage eine Her-
ausforderung: Der DRK-Blutspendedienst lockt mit exklu-
siver Glasflasche als Dankeschön für die gute Tat.
Für all diejenigen, die nicht im Schichtbetrieb arbeiten, ist ein 
durch Feiertage verlängertes Wochenende eine willkommene, 
kleine Auszeit vom Alltag. Für das Blutspendewesen stellen 
mehrere aufeinanderfolgende Feiertage, eine besondere Her-
ausforderung dar – es fehlen schlichtweg Blutspenden.
Blutspenden sind nur sehr begrenzt haltbar und unver-
zichtbar. Blutspenden sind nur wenige Tage haltbar und 
werden daher an 365 Tagen im Jahr, rund um die Uhr zur 
Versorgung von Patient*innen benötigt. Durch unterschiedli-
che Einflussfaktoren kommt es immer wieder zu saisonalen 
Schwankungen und Engpässen. Dass die Vorräte bedingt 

durch die Abwesenheit von Blutspender*innen in Kombination 
mit der kurzen Haltbarkeit mancher Blutbestandteile vor allem 
innerhalb der Feiertagswochen im Frühjahr schnell schwin-
den können, bestätigt auch Nora Löhlein, Pressesprecherin 
des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen: 
„Während der Feiertage nehmen wir uns oft Unternehmungen, 
kleine Reisen oder andere schöne Dinge vor. Die Blutspende 
rückt dann schnell in den Hintergrund. Für Patient*innen ist es 
aber lebensnotwendig, dass auch dann Blut gespendet wird, 
wenn das Wetter schön wird. Ich bitte daher alle, die können 
auch vor oder an den langen Feiertagswochenenden Blut 
spenden zu gehen und bedanke mich im Voraus!“
AKTION: Im Zeitraum vom 2. bis einschließlich 7. April 
erhalten Spendende im Rahmen der mobilen Blutspen-
determine eine exklusive Glasflasche im DRK-Design. In 
Baden-Württemberg und Hessen werden täglich etwa 3.000 
Blutspenden benötigt. Der DRK-Blutspendedienst ruft dazu 
auf, sich vor und während den Feiertagen oder dem Ferien-
antritt einen Termin zur Blutspende zu vereinbaren.
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 
11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 88289 Waldburg
Samstag, dem 04.04.2026
von 10:45 Uhr bis 14:15 Uhr
Festhalle, Amtzeller Straße 20
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

DRK warnt: Zecken- Saison beginnt im Frühjahr
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) warnt vor einer zunehmen-
den Gefahr durch Zeckenstiche. „Zecken werden aufgrund 
der milderen Temperaturen immer früher im Jahr aktiv“, sagt 
DRK-Geschäftsführer Gerhard Krayss. Bereits ab etwa acht 
Grad Celsius beginnen die Tiere nach Nahrung zu suchen. Mit 
steigenden Temperaturen nimmt auch das Risiko für durch 
Zecken übertragene Krankheiten zu.
Zecken können beim Stich Krankheitserreger übertragen. 
Besonders relevant sind dabei die Frühsommer-Meningoen-
zephalitis (FSME) und die Borreliose. FSME kann zu einer Ent-
zündung von Gehirn, Hirnhäuten und Rückenmark führen. Laut 
Robert Koch-Institut werden in Deutschland jedes Jahr meh-
rere hundert FSME-Erkrankungen gemeldet, besonders häu-
fig in Süddeutschland.
Deutlich häufiger tritt die Borreliose auf. Sie wird durch 
Bakterien der Art Borrelia burgdorferi ausgelöst und kann 
unter anderem Hautveränderungen, Fieber sowie Muskel- 
und Gelenkschmerzen verursachen. Schätzungen gehen 
von 60.000 bis 100.000 Borreliose-Erkrankungen pro Jahr 
in Deutschland aus. Eine bundesweite Meldepflicht besteht 
dafür jedoch nicht.
Ein typisches frühes Anzeichen einer Borreliose kann eine sich 
ringförmig ausbreitende Hautrötung um die Stichstelle sein, 
die sogenannte „Wanderröte“. Diese kann Tage bis Wochen 
nach einem Zeckenstich auftreten.
Das DRK empfiehlt, sich bei Aufenthalten in Wald, Wiesen und 
hohem Gras möglichst gut zu schützen. „Helle und möglichst 
glatte Kleidung erleichtert es, Zecken frühzeitig zu entdecken“, 
erklärt Gerhard Krayss, Geschäftsführer beim DRK-Kreisver-
band Ravensburg e.V.. Lange Hosen, feste Schuhe und lang-
ärmelige Kleidung verringern das Risiko eines Stichs. Bei 
Wanderungen durch Wiesen oder Gebüsch sollten die Hosen-
beine in die Socken gesteckt werden. Nach Aufenthalten im 
Freien sollte der Körper gründlich nach Zecken abgesucht 
werden, insbesondere an warmen und feuchten Körperstel-
len wie Achselhöhlen, Kniekehlen oder der Leistengegend.
Wird eine Zecke entdeckt, sollte sie möglichst schnell ent-
fernt werden. Dazu empfiehlt das DRK eine Zeckenkarte oder 
-zange. Die Zecke sollte dabei hautnah gefasst und langsam 
gerade herausgezogen werden. Anschließend sollte die Ein-
stichstelle desinfiziert und einige Tage beobachtet werden. 
Bei Hautrötungen, Fieber oder grippeähnlichen Beschwer-
den sollte ein Arzt aufgesucht werden.
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Nach Angaben des Robert Koch-Instituts bestehen FSME-Ri-
sikogebiete vor allem in Bayern und Baden-Württemberg, aber 
auch in Teilen von Hessen, Thüringen und Sachsen. Die Region 
Bodensee-Oberschwaben gehört zu den besonders betroffe-
nen Gebieten. Für Menschen, die sich häufig in der Natur auf-
halten, kann daher eine FSME-Schutzimpfung sinnvoll sein.
 
Doppelkonzert der Musikkapelle Pfärrich und 
der Blaskapelle Gattenhofen aus dem Kreis 
Ansbach in Mittelfranken.
Wir haben heute eine Geschichte für Sie, die zeigt, wie über-
raschend Musik Menschen zusammenbringen kann.
Stellen Sie sich vor: eine Baumpflanz-Challenge für Vereine 
im Internet – ja, genau, so eine Aktion, bei der man innerhalb 
weniger Tage einen Baum pflanzen und das Ganze online 
posten muss. Die Musikkapelle Pfärrich wurde von der Blas-
musik Gattenhofen Ende August 2025 nominiert, hat einen 
Apfelbaum gepflanzt, ein Video dazu gedreht – und plötzlich 
war da mehr als nur ein kleiner Spaß. Aus dieser Aktion ent-
stand ein erster Kontakt, aus dem wiederum die Idee für ein 
gemeinsames Konzert wuchs.
Und dieses Konzert findet am 28. März 2026 in der Festhalle 
Amtzell statt.
Einlass ist ab 19 Uhr, Konzertbeginn um 19:30 Uhr.
Aber das ist noch nicht alles: Die Pfärricher Jugend ist eben-
falls mit dabei!
2022 hat unser Dirigent Elmar Eggerl Schnupperkurse an ver-
schiedenen Blasinstrumenten und am Schlagzeug für Kin-
der angeboten. Daraus ist eine Jungmusikanten-Besetzung 
entstanden, die inzwischen richtig Fahrt aufgenommen hat. 
Nach Auftritten bei der Pfärricher Kirbe, dem Kinderchor-Ju-
biläum und der Pfärricher Dorfweihnacht feiern die jungen 
Musikerinnen und Musiker nun ihre große Konzertpremiere. 
Ein Auftritt, auf den sich nicht nur die Kids, sondern die ganze 
Kapelle freut.
Also: Termin merken, Freunde einpacken – und einen Abend 
voller Musik genießen!

Schwäbischer Albverein -  
Ortsgruppe Ravensburg
Wanderung um Wangen 
Termin: Sonntag, 29. März 
Treffpunkt: 9.10 Uhr Busbahnhof RV Steig 7, Abfahrt 9.19 Uhr 
Wanderstrecke: Vom Busbahnhof Wangen zur Berger Höhe mit 
schöner Aussicht – auf dem HW9 durch den Wald zum ehe-
maligen Landesgartenschau Gelände – auf Wunsch Besuch 
des ERBA Museums – an der Argen entlang in die Altstadt 
von Wangen.  
Wanderung: zehn Kilometer, Gehzeit zweieinhalb Stunden, 
Auf- und Abstieg 85 Meter 
Verpflegung: Einkehr in Wangen vorgesehen Rückkehr:  
15.01 Uhr Abfahrt Busbahnhof Wangen Unkostenbeitrag: 
abhängig von der Teilnehmerzahl anteilige Fahrtkosten plus 
5 € für Nichtmitglieder 
Hinweis: Gutes Schuhwerk und Stöcke Anmeldung bis Frei-
tag, 27. März 2026, 19 Uhr bei Wanderführer Günther Tönnes-
sen, Tel. 0751-15774 Gäste sind immer herzlich willkommen.

VdK Ortsverband informiert:
Sozialverband VdK Baden-Württemberg: 17,5 Millionen im 
Jahr 2025 für VdK-Mitglieder erstritten 
13.000 Widerspruchs- und Klageverfahren führten die VdK-Ju-
risten im vergangenen Jahr – eine Steigerung um 6,5 Prozent. 
Dabei konnten sie mehr als 17,5 Millionen Euro an Nachzah-
lungen erstreiten. Fast 80.000 Beratungen wurden in den 34 
hauptamtlichen VdK-Beratungsstellen im vergangenen Jahr 
erfasst – 15 Prozent mehr als im Vorjahr. Ein neuer Rekord! 
Der Beratungsbedarf ist weiterhin riesig – und diese erfass-
ten Daten sind nur die Spitze des Eisbergs. Denn alle Bera-
tungen, die rein ehrenamtlich in den 52 VdK-Kreisverbänden 

und über 1000 VdK-Ortsverbänden geführt wurden, sind hier 
gar nicht inbegriffen.
Sie benötigen eine Beratung im Sozialrecht? In insgesamt  
34 VdK-Beratungsstellen, von „A“ wie Aalen bis „W“ wie Wald-
shut-Tiengen, beraten Sie unsere erfahrenen VdK-Juristen in 
ganz Baden-Württemberg rund um die Leistungen der Kran-
ken-, Pflege-, Arbeitslosen-, Unfall- oder Rentenversiche-
rung. Ihre nächstgelegene VdK-Beratungsstelle finden Sie 
über unsere „VdK vor Ort“-Suche – aktivieren Sie den Filter 
„Rechtsberatung“ und geben Sie einfach Ihre Postleitzahl ein: 
www.vdk-bw.de/vdk-vor-ort

Neuer VdK-Podcast zum Thema Sterben: Mein Lebensende
Sterben gehört zum Leben – und doch fällt es vielen Men-
schen schwer darüber zu sprechen. Der VdK-Podcast nähert 
sich diesem Thema bewusst sachlich, informativ und ori-
entierend an. Welche Versorgung und Hilfe stehen mir zu, 
wenn ich sterbe? Welche Rechte haben Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase? Wie gelingt Selbstbestimmung am 
Lebensende?
Greta Schuler und Željka Pintarić, zwei erfahrene Patientenbe-
raterinnen, sprechen im Podcast über die Rechte von Patien-
tinnen und Patienten, Palliativmedizin, Hospizangebote, Pflege 
und rechtliche Vorsorge. Dabei wird deutlich: Niemand muss 
diese Phase allein bewältigen – vorausgesetzt, er kennt die 
bestehenden Unterstützungsangebote und Ansprüche. Gleich 
reinhören auf allen gängigen Podcast-Plattformen: https://bw.
vdk.de/medien/podcast/

Psychosoziale Notfallversorgung: 25 Jahre 
Unterstützung in Krisenzeiten durch das DRK
Es gibt Momente, in denen Menschen durch plötzlich eintre-
tende Not- und Unglücksfälle aus der Normalität ihres Lebens 
gerissen werden. In solchen akuten Krisensituationen leisten 
die – zumeist ehrenamtlichen – Helferinnen und Helfer der 
Psychosozialen Notfallversorgung (PSNV) des Deutschen 
Roten Kreuzes „Erste Hilfe für die Seele“. Sie sind da, hören 
zu, begleiten – und das im DRK-Kreisverband Ravensburg 
e.V. inzwischen seit einem Vierteljahrhundert.
Im Jahr 2026 feiert die Psychosoziale Notfallversorgung des 
DRK-Kreisverbandes Ravensburg ihr 25-jähriges Bestehen. 
In dieser Zeit hat sich die PSNV zu einem unverzichtbaren 
Bestandteil des Bevölkerungsschutzes entwickelt. Sie spielt 
eine zentrale Rolle bei der emotionalen und psychischen Sta-
bilisierung von Menschen nach plötzlich eintretenden Not- 
und Unglücksfällen.
Insbesondere für körperlich unverletzte, aber seelisch stark 
belastete Angehörige oder Betroffene, für die im laufenden 
Einsatzgeschehen oft niemand Zeit hat, bietet die PSNV drin-
gend benötigte Unterstützung.
Die Einsatzkräfte verstehen sich dabei als „Brückenbauer“: 
Sie begleiten Betroffene in der ersten Phase des Schocks 
unmittelbar nach einem Ereignis, geben Orientierung, hören 
zu und helfen, erste Schritte zurück in den Alltag zu finden – 
so lange, bis das persönliche soziale Umfeld wieder stabili-
sierend wirken kann.
„Menschen brauchen in Krisen nicht nur Rettung – sie brau-
chen Mitmenschen, die ihre Angst verstehen“, sagt Ulrike 
Schmid, ehrenamtliche Leiterin der PSNV-Gruppe beim 
DRK-Kreisverband Ravensburg.
Der Bedarf an psychosozialer Akuthilfe ist in den vergange-
nen Jahren stetig gestiegen. Auch im Jahr 2025 zeigte sich 
erneut die große Bedeutung der Arbeit der ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer:
•	141 Einsätze der PSNV, davon 45 Kinder-Krisen-Einsätze
•	�1.057 Einsatzstunden durch ehrenamtliche Helferinnen und 

Helfer
•	662 betreute Betroffene nach Unglücksfällen
•	9 betreute Einsatzkräfte aus den Hilfsorganisationen
•	rund 5.997 gefahrene Einsatzkilometer
Anlässlich des Jubiläums blickt der DRK-Kreisverband 
Ravensburg im März 2026 mit Dankbarkeit und großem Res-
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pekt auf 25 Jahre engagierte Arbeit in der Psychosozialen 
Notfallversorgung zurück. „25 Jahre PSNV zeigen, wie wich-
tig es ist, Menschen nach einem Unglück nicht allein zu las-
sen“ so Michael Schulz vom ehrenamtlichen Leitungsteam.
Weitere Informationen zur Arbeit der Psychosozialen Notfall-
versorgung finden Sie unter: www.drk-rv.de

_______________________________________________________
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Zubereitung
Muscheln in kaltem Salzwasser waschen, Bart entfernen. Nur ver-
schlossene Muscheln verwenden. In kochendem Salzwasser 2 bis 
3 Minuten garen, bis sie sich ö� nen. Ungeö� nete Muscheln nicht 
weiterverarbeiten. Fleisch aus den Schalen lösen. Schalotten und 
Fenchel würfeln und in Butter dünsten. Mit Wermut ablöschen und 
köcheln lassen. Sahne und Fischfond zugießen und 15 Minuten 
ohne Deckel cremig köcheln. Vom Herd nehmen und zehn Minu-
ten ziehen lassen. Mit Pfe� er und Salz abschmecken. Kabeljau � lets 
salzen und pfe� ern. 5 Minuten in heißem Butterschmalz auf der 
Hautseite 5 Minuten knusprig braten. Bei 150 Grad 8 bis 10 Minu-
ten fertig garen. Kurz vor Ende der Garzeit Soße aufkochen und 

Muscheln hinzugeben. Gehacktes Fen-
chelgrün untermischen. Fertiges 

Muschelragout auf Teller 
verteilen, Fisch� let darauf 

geben.  Schorten/DEIKE

Kabeljau auf Fenchel

Norwegisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 60 Minuten

Zutaten für 4 Personen

4 Kabeljau� lets (ca. 800 g), 2 EL Butter, 1 kg Miesmuscheln

1 Fenchelknolle, 2 Schalotten, 250 ml Sahne, 300 ml Fischfond

60 ml Wermut, 20 g Butterschmalz, Salz, Pfe� er

chelgrün untermischen. Fertiges 

Foto: © Pohl/DEIKE 754U15U1

In der Gemeinde einkaufen,  
weil Nahversorgung  

Lebensqualität bedeutet! 

anzeigen@duv-wagner.de

Ihre Chiffre-Antwort

Sie haben Fragen zu Ihrem Abo oder  
zur Zustellung?
Melden Sie sich direkt bei unserem Abo-Team, wir kümmern uns darum.

Abo: 07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de 
Zustellung: 07154 8222-30 | www.duv-wagner.de/reklamation

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne

bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter
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VERKÄUFE

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

1,99 €Aktion 100 g

2,99 €Aktion 1 Stück

1,49 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

2,19 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

Bratensoße
Stange à 500 g
im SB-Pack

Haussteak 
2 Stück à ca. 180 g 
im SB-Pack

Gulasch / Oberkeule /
Rollbraten
von der Pute

Schinkenspeck
vom LandSchwein,
aromatisch geraucht

Fleischkäse-Brät fein
feinwürzig, zum
Selberbacken

Basler Schübling im
Speckmantel
ideal zum Grillen

Geschnetzeltes
vom  Schwein,
zart und mager

Rinder-Rouladen
offen oder gerollt

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Wochen-Angebot
23.03. - 28.03.2026

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

 

 

 

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR GLAS- UND LAMELLENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

INSPEKTION

Wangener Str. 161
88212 Ravensburg 
www.auto-knoblauch.de

Deine Komplettrader werden gewechselt. Inkl. Prufung 
Luftdruck, Profiltiefe, Laufbild und Felge.

Einfach Termin vereinbaren Tel. 0751 363 37-0

Für alle Marken nach Herstellervorgaben 
mit Eintragung ins digitale oder manuelle 
Serviceheft – garantieerhaltend.

+ RADWECHSEL GRATIS
Im Wert von

59,- 59,- €

Deine Top-Ausbildung

Bei uns erwartet dich:
- Ein tolles, sympathisches Praxis-Team
- 30 Tage Urlaub
- 2 freie Nachmittage pro Woche
und vieles mehr

Interesse? 
Dann bewirb dich jetzt per Mail oder Post.

Broner Platz 6 | D-88250Weingarten | post@drhanser.de

Zahnmedizinische
Fachangestellte (ZFA) (m/w/d)
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Hausflohmarkt
Raritäten-Deko-Möbel... 28.03.26 10-16 Uhr Buchenstr.11 Grünkraut

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE


